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Schulnachrichten.

I. Zur Geschichte der Anstalt.
Die Abiturienten des Schuljahres 1898 —1899 verabschiedeten sich von der Schule in

einer Entlassungsfeier am 18. März. Nach gemeinsamem Gesang des Chorals „Sei Lob
und Ehr' 1' sprachen die Abiturienten Bergmann, Richter und Schreiter; die französische
Rede behandelte „Souvenir de Bismarck", die englische „Macbeth, Hamlet, Brutus — three
Shakespearean heroes", die deutsche den Spruch „Ein Vollendetes hienieden wird nie dem
Vollendungsdrang; doch die Seel' ist nur zufrieden, wenn sie nach Vollendung rang"; das
Abschiedsgedicht trug der Abiturient Därrschmidt vor. Der Schulchor bot ein Volkslied
„Der Engel der Geduld" und das „Ave verum" von Mozart. Die Entlassungsansprache des
Rektors behandelte den Spruch des Horaz: „Virtus est Vitium fugere et sapientia prima stultitia
caruisse". Der gemeinsame Gesang des Chorals „Zieht in Frieden" beschloß die Feier.

Während der Osterferien erfolgte der Abschied des Herrn Pastor Dr. th. Sülze von
seinem Amte als Pfarrer der Dreikönigsgemeinde, in dem er der Drei-König-Schule, ihren
Lehrern und Schülern in vieler Hinsicht nahe getreten ist. Am 4. April verabschiedete sich
von ihm das Lehrer-Kollegium durch eine Abordnung, welche dem hochverehrten Manne
unter Überreichung eines Andenkens den Dank der Schule aussprach und zugleich die Ver¬
sicherung, daß Lehrer und Schüler der Drei-König-Schule immerdar in dankbarer Verehrung
seiner gedenken werden.

Durch die Aufnahmeprüfung am 10. April wurden der Schule 106 neue Schüler
zugeführt.

Königs Geburtstag am 23. April beging die Schule durch einen festlichen Aktus,
welchem die Herren Stadtrat Dr. Lotze, Stadtverordneten Plötner und Rösner, Pastor
Dr. th. Sülze, Pastor Dr. Schmidt und Garnisonpfarrer Heinemann beiwohnten. Die
Festrede hielt Herr Oberlehrer Dr.Lincke über die neueste koloniale Erwerbung des Deutschen
Reiches, das Gebiet von Kiautschou. Als Deklamatoren traten auf Quartaner Schwarzbach,
Untertertianer Raffs, Obertertianer Eckardt, Quintaner Kofier, Untersekundaner Arndt;
sie deklamierten: „Heil dir, mein Sachsenland" von Lindner, „Das weiße Sachsenroß" von
M. von Oer, „Wettiner Wort" von 0. Lyon, „Mein Sachsenland" von Hallbauer, „St. Privat"
von F. Dann; hieran schloß sich der Vortrag eines eigenen poetischen Versuchs: „Der
Sachsenprinz im Dänenkriege" durch den Oberprimaner Weifse. Der Schulchor bot ein
„Salvum fac regem" von G. Jansen und ein Frühlingslied von L. Schlottmann. Der gemein¬
same Gesang eines Chorals und des Sachsenliedes bildete Beginn und Ende der Feier.

Wenige Tage darauf, am 27. April, beging das Königliche Gymnasium das Fest
25jährigen Bestehens. Das Lehrer-Kollegium brachte der Schwesteranstalt die herz¬
lichsten Glückwünsche durch eine Abordnung, die aus dem Rektor und den Oberlehrern
Dr. Gühne und Dr. Lüder bestand.

Ebenso wurden der hiesigen Freimaurer-Anstalt am 29. Juni bei der Feier
125jährigen Bestehens und zum Einzug in das neue Gebäude die Glückwünsche des
Lehrer-Kollegiums durch eine Abordnung, die aus dem Rektor und den Herren Oberlehrer
Dr. Gühne und Gymnasiallehrer Dr. Kötzschke bestand, dargebracht.

Der Schulausflug wurde am 30. Juni unternommen; die Wanderziele der 8 Gruppen
waren: Die Grabentour und Kloster Zella, der Schneeberg, das Prebischthor, die Rainwiese,



4 —

der Winterberg, die Dippoldiswaldaer Heide, das Polenzthal, das Saubachthal. Das Wetter
war nicht recht günstig.

Am 28. August veranstaltete die Schule eine Goethefeier bei der löOsten Wiederkehr
des Geburtstages des großen Dichters. In die Festrede des Herrn Gymnasiallehrer Dr.
Reuschel, welche ein Bild des Lebens und Dichtens Goethes zeichnete und nachwies, wie
sich in des Dichters Wesen und Schaffen die deutsche Volksseele wiederspiegelt, waren zahl¬
reiche Gedichte Goethes eingeschlossen, welche von den Mitgliedern des litterarischen Vereins
vorgetragen wurden.

Bei der Feier des Sedanfestes am 2. September hielt die Festrede Herr Oberlehrer
Dr. Umlauf; er zeichnete den Lebensgang des Generals von Göben, eines der bedeutendsten
Heerführer des deutsch-französischen Krieges. Deklamiert wurden: „Deutsches
von F. Dahn (Untertertianer Riemschneider), „Barbarossa" von F. Seidel
Ullrich), „Der Sieg von Sedan" von F. von Bodenstedt (Quintaner Richter),
gefangene Turko" von Winkler (Sextaner Wen dt) und „Das deutsche Lied" von A.
(Obersekundaner Nicolaus). Nachdem sodann Oberprimaner Wenzel einen
Versuch: „Die Helden vom Iltis" vorgetragen hatte, verlas Oberprimaner Wiedemann die
von König Wilhelm vom Schlachtfelde bei Sedan an die Königin Augusta gerichteten Tele¬
gramme und Briefe. Den Beginn der Feier bildete der gemeinsame Gesang des Chorals
„Lobe den Herren"; der Schulchor trug vor: „Dem Vaterland", Gedicht von Habercamp,

Weise von Hürse;
gesungen. Der Feier wohnten die

Siegeslied"
(Quartaner
„Der erste
von Platen
poetischen

Weise von Chwatal, und „Der Schmied von Sedan", Gedicht von Räbel
zum Schluß wurde gemeinsam „Die Wacht am Rhein"
Herren Stadtverordneten Guthmann und Kläbe bei.

Der gemeinsame Abendmahlsgang, dem sich viele Eltern und Angehörige der
Schüler anschlössen, fand am 3. November statt; die Beichtrede hielt Herr Garnisonprediger
Archidiakonus Heinemann.

Für die Schüler-Aufführung am 8. Dezember waren der Überfüllung wegen die
Räume des Neustädter Kasinos aufgegeben und dafür das Vereinshaus gewählt worden, dessen
großer Saal auch ganz gefüllt war. Die Hauptdarbietung des Abends war das Tongemälde
„Die Nacht", Text von Waldow, komponiert von Julius Otto, welches der Schulchor unter
Leitung des Herrn Lehrer Busch unverkürzt zur Aufführung brachte; die wichtigsten Soli
waren von Frau Oberlehrer Fleischer und Herrn Lehrer Anders freundlichst übernommen
worden; als Solist wirkte außerdem Obersekundaner Illing, die Klavierbegleitung führte
Obersekundaner Nicolaus aus, den verbindenden Text sprach Oberprimaner Kluge. An
Instrumentalmusik wurden geboten: Die Ouvertüre zu Webers „Euryanthe", für Klavier vier¬
händig — Oberprimaner Meisel und Obersekundaner Nicolaus, „Großmütterchen", Ländler
für zwei Violinen und Klavier — Untertertianer Köhler, Joachimsthal und Schneider,
Romanze für Violine und Klavier von L. van Beethoven — Oberprimaner Häbler und Ober¬
sekundaner Diedrich; ferner drei Klaviervorträge: Sonate op. 27 Nr. 2 von L. van Beethoven,
„Auf Flügeln des Gesanges" von Liszt, Walzer von Rubinstein — Untersekundaner Ziller.
Nach einer Pause führten die Sextaner das Stück „Odysseus bei Circe" auf. Die Herren
Stadtverordneten Dr. Ackermann, Pastor a. D. Dr. th. Sülze und Pastor Dr. Schmidt
schenkten der Feier ihre Gegenwart.

Am 17. Januar fand der Schul ball statt und nahm, wie immer, einen sehr erfreulichen
Verlauf; unter den Teilnehmern war das Mitglied des städtischen Ausschusses für das höhere
Schulwesen, Herr Dr. Ackermann.

Kaisers Geburtstag wurde am 27. Januar durch einen Schulaktus begangen, in
welchem Herr Oberlehrer Nitsche die Festrede hielt. Sie handelte über die Wichtigkeit
selbstthätigen Handelns für den Einzelnen; zur Einleitung diente der Hinweis auf die groisen
Erfolge, die im deutsch-französischen Kriege durch das selbstthätige Handeln der Heerführer
erzielt worden sind; den Schluß bildete die Schilderung der kraftvollen Persönlichkeit
unseres Kaisers.

Der Verlauf des Schuljahres brachte mancherlei Störungen, welche meist durch nötig
werdende Vertretungen innerhalb des Lehrer-Kollegiums verursacht wurden. Es fehlten auf
längere Zeit Herr Oberlehrer Fleischer, der für eine Studienreise nach Frankreich vom
10. April bis 9. Juli beurlaubt war, Herr Oberlehrer Dr. Umlauf vom 1. Mai bis 17. Juni
und Herr Gymnasiallehrer Dr. Kötzschke vom 14. August bis 16. September, beide zu
militärischen Übungen eingezogen. Für das Lehrer - Kollegium war es eine große Er-
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leichterung, dais im Sommerhalbjahr zwei Probelehrer zur Verfügung standen, welche einen
großen Teil der Vertretungsstunden übernehmen konnten. Viele Lehrer und Schüler wurden
durch Erkrankungen kürzere Zeit ferngehalten, besonders viele im Dezember, als bei hohen
Kältegraden das Schulhaus nicht genügend erwärmt werden konnte. Krankheitshalber mulstc
Herr Musikdirektor Hanekam den Unterricht Ende Juni einstellen und hat ihn leider bis
jetzt noch nicht wieder aufnehmen können; seine Vertretung übernahm vom 14. August an
Herr Bezirksschullehrer Busch. Zur Herstellung der Gesundheit muiste Herr Professor
Partzsch im Sommer einige Wochen Urlaub nehmen. Einen schmerzlichen Verlust erlitt
die Schule am 18. Oktober durch den Tod Friedrich Lösers, eines trefflichen und begabten
Schülers der Oberprima.

Am 1. November erhielt Herr Oberlehrer Dr. Goering Titel und Rang eines Professors.
Eine Revision des Religions-Unterrichts erfolgte am 19., 21. und 22. Februar

durch Herrn Oberkonsistorialrat Dr. Kohlschütter.
Auch im Schuljahre 1899—1900 besuchten viele Schulmänner die Drei-König-Schule,

um die neue Organisation des Sprachunterrichts kennen zu lernen, unter ihnen die Herren
kSchuldirektor von Ostrogorski aus St. Petersburg, Reallchrer Henningsen aus Aarhus,
Professor Aschauer vom Piaristen-Gymnasium in Wien, Geh. Regierungsrat Dr. Breiter
aus Hannover.

IL Übersicht über den im Laufe des Schuljahres erteilten
Unterricht.

Sexta.
Klassenlehrer in Via: Professor Engelhardt.
Klassenlehrer in VIb: Professor Voigt.

Religion (3 St.). Biblische Geschichte des Alten Testamentes. Das erste Hauptstück erklärt und
gelernt. Sprüche und Lieder gelernt. Büsching.

Deutsch (7 St.). Induktive Behandlung der Syntax des einfachen Satzes (Subjekt, Prädikat, Ob¬
jekte, Attribut, Adverbialien); Satzzergliederung, Formenbestimmung; die Wortklassen, Deklination und
Konjugation; Transitiva und Intransitiva; Partizipien; Präpositionen. Lesen und Erklären von Gedichten
und Prosastücken aus dem Döbclner Lesebuch, Deklamation der im Kanon aufgeführten Gedichte. Die
wichtigsten Regeln der Rechtschreibung. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit (Stilarbeit oder Spracharbeit),
daneben alle 14 Tage ein Diktat oder eine Gedächtnisschrift. VI» Lincke, VI 1' Aismann.

..Französisch (5 St.). Einführender Unterricht nach der analytischen Methode, im Anschlufs an
Reums Übungsbuch für die Vorstufe und mit Benutzung der Hölzelschen Bilder. Kleine schriftliche Übungen
nach dem Lehrbuch, hauptsächlich Abschriften. VI"- Lincke, VI b Afsmann.

Geschichte (1 St.). Erzählungen aus der Sage und Geschichte der Griechen und Römer.
VI» Lincke, Vit Afsmann.

Geographie (2 St.). Die einfachsten geographischen Grundbegriffe im Anschlufs an die Heimats¬
kunde. Sachsen, Deutschland. Kurzer Blick über das Erdganze. VI a Engelhardt, VI b Voigt.

Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Beschreibung allgemein bekannter Pflanzen. Winter¬
halbjahr: Beschreibung von Vertretern sämtlicher Klassen der Wirbeltiere. VI» Engelhardt, VI*1 Voigt.

Rechnen (5 St.). Die vier Spezies mit unbenannten und benannten Zahlen. VI a Engelhardt,
Vit Voigt.

Quinta.
Klassenlehrer in Va: Oberlehrer Fleischer.
Klassenlehrer in Vb: Gymnasiallehrer Dr. Zeiis.

Religion (3 St.). Biblische Geschichte des Neuen Testamentes mit Auswahl. Das zweite Hauptstück
erklärt und gelernt. Bibelsprüche und Kirchenlieder erklärt und gelernt. Va Büsching, V 1» Piehler.

Deutsch (6 St.). Ergänzung der Formenlehre: Die Pronomina; Konjugation; Modi und Tempora;
zusammengesetzte Verba; die Präpositionen; die koordinierenden und einzelne subordinierende Kon¬
junktionen. Satzlehre: Die Satzverbindung, der zusammengezogene Satz; das Satzgefüge mit besonderer
Berücksichtigung des relativen und temporalen Nebensatzes. Wichtige Regeln der Rechtschreibung. Lesen
und Besprechung der im Döbelner Lesebuche enthaltenen Prosastücke und Gedichte. Die Gedichte des
Kanons wurden gelernt. Deklamations-Übungen. Monatlich 6 Arbeiten (Stilarbeiten, Spracharbeiten, Diktate,
Gedächtnisschriften). V» Fleischer, Vt> Zeifs.
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Französisch (6 St.). Behandlung von 3 Hölzelschen Wandbildern (Sommer, Herbst, Winter);
LekLüre der Lesestücke in Eeums Vorstufe. Reum, Übungsbuch für die Unterstufe, Kapitel 1—20. Be¬
handlung des entsprechenden grammatischen Stoffes. Die Unterrichtssprache war französisch. Wöchentlich
eine schriftliche Arbeit (Diktate, Questionnaires, kleine Aufsätze). V» Fleischer, V b Zeils.

Geschichte (1 St.). Erzählungen aus der deutschen Geschichte. V» Fleischer, V*1 Zeifs.
Rechnen (4 St.). Die Grundrechnungsarten mit gemeinen Brüchen und Dezimalbrüchen in unbe¬

nannten und benannten Zahlen. V» Richter L, V b Piehler.
Geographie (3 St.). Erweiterung der Grundbegriffe. Die aufeerdeutschen Länder Europas.

Wiederholung der Geographie Deutschlands. V» Engelhardt, V b Voigt.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Erweiterung des botanischen Pensums von Sexta.

Winterhalbjahr: Erweiterung des zoologischen Pensums von Sexta. V» Engelhardt, V b Voigt.

Quarta.
Klassenlehrer in IV a: Oberlehrer Dr. Heisig.
Klassenlehrer in IVb: Gymnasiallehrer Dr. Reuschel.

Religion (3 St.). Wiederholung biblischer Geschichten des Alten und Neuen Testamentes. Drittes
und viertes Hauptstück erklärt und gelernt, das erste und zweite wiederholt. Sprüche und Lieder gelernt.
IV a Büsching, lV b Reuschel.

Deutsch (5 St.). Abschließende Behandlung der Syntax des zusammengesetzten Satzes (die Neben¬
sätze als erweiterte Glieder des Hauptsatzes; die indirekte Rede, die indirekte Frage, verkürzte Nebensätze,
Satzbilder). Ergänzung wichtiger Abschnitte der Formenlehre. Wiederholung wichtiger Regeln der Recht¬
schreibung. Besprechung und Deklamation der Gedichte des Kanons im Lesebuch. Wöchentlich eine
schriftliche Arbeit: Stilarbeiten und Spracharbeiten. IV» Helsig, IV 13 Reuschel.

Französisch (7 St.). Reum, Franz. Übungsbuch für die Unterstufe, beendet; Übungsbuch für die
Mittelstufe, Kapitel 1—17. Die entsprechenden Paragraphen der Grammatik von Stern. Fortgesetzte Übung
des freien Gebrauchs der Sprache in Wort und Schrift. Gelesen wurde G. Bruno, Le Tour de la France.
Wöchentlich eine schriftliche Arbeit (kleine Aufsätze, Beantwortung gegebener Fragen, Diktate, bisweilen
Übersetzungen). IV » Helsig, IV 13 Reuschel.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Altertums. IV» Guba, IV b Kötzschke.
Geographie (3 St.). Die aufsereuropäischen Erdteile. IV» Engelhardt, lV b Voigt.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Erweiterung des Pensums von Quinta. Winterhalb¬

jahr: Die Glieder- und Bauchtiere. IV» Engelhardt, IV b Nessig.
Rechnen (3 St.). Wiederholung und Fortsetzung der Bruchrechnung. Einfache und zusammen¬

gesetzte Schluisrechnung. IV» Schulze, IV b Nessig.
Geometrie (2 St.). Entwickelung geometrischer Anschauungen in Raum und Ebene. Einleitung

in die Planimetrie bis zu den Kongruenzsätzen. IV» Gühne, IV b Umlauf.

Untertertia.
Klassenlehrer in IIIBa: Oberlehrer Dr. Schulze.
Klassenlehrer in IIIBb: Oberlehrer Dr. Nessig.

Religion (2 St.). Einführung in das Alte Testament. Einige Abschnitte gelesen und erklärt.
Sprüche und Lieder gelernt und wiederholt. Wiederholung des 1—3., Memorieren des 4. und 5. Hauptstückes.
(Holzweifsig: Repetitionsbuch.) Büsching.

Deutsch (3 St.). Wiederholung und Weiterführung des grammatischen Lehrstoffes. Lektüre und
Erklärung poetischer und prosaischer Musterstücke. Kleine Übungen im freien Vortrag. Deklamation der
Gedichte des Kanons und selbstgewählte Gedichte von Dichtern der schwäbischen Schule, mit besonderer
Berücksichtigung Uhlands. Alle drei Wochen ein Aufsatz. HIB» Meier, IIIB b Nessig.

Lateinisch (9 St.). Vokalische, konsonantische und gemischte Deklination. Komparation, Nume-
ralia, Pronomina. Das Verbum esse und Komposita. Konsonantische und vokalische Konjugation. Deponentia.
Verba anomala. Präpositionen und Adverbia. Nominativus cum Infln.; Accus, cum Infln.: Participial-
konstruktionen. Monatlich 4 Hausarbeiten und 2 Klassenarbeiten. HIB» Jacobson, HIB 13 Guba.

Französisch (4 St.). Reum, Übungsbuch für die Mittelstufe, beendet. Wiederholung des Pensums
von Quinta und Quarta. Fortgesetzte Übung des freien Gebrauchs der französischen Sprache. Lektüre:
Laurie, Memoires d'un collegien. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten. Meier.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Mittelalters. HIB» Kötzschke, IIIBt Guba.
Geographie (2 St.). Geographie von Deutschland. HIB» Schulze, IIIB b Nessig.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Das natürliche Pflanzensystem. Winterhalbjahr: An¬

thropologie. HIB» Schulze, IlIB b Nessig.
Rechnen (2 St.). Prozent-, Zins- und Diskontrechnung mit Anwendung auf die verschiedenen Arten

des kaufmännischen und bürgerlichen Rechnens. HIB» Schulze, HIB' 1 Nitsche.
Algebra (2 St.). Die vier Spezies mit allgemeinen Grölsen. Einfache lineare Gleichungen mit

einer Unbekannten. HIB» Schulze, IIIB b Nitsche.
Geometrie (2 St.). Anwendung der Kongruenzsätze auf Vier- und Vielecke. Flächenvergleichung

bis zum Pythagoreischen Lehrsatze. Analytische Methode zur Lösung von Konstruktionsaufgaben. Geo¬
metrische örter. HIB» Umlauf, III B*> Nitsche.



Obertertia.
Klassenlehrer in IIIAa: Oberlehrer Dr. Richter.
Klassenlehrer in III Ab: Oberlehrer Nitsche.

Religion (2 St.). Das "Wichtigste aus der Einleitung in das Neue Testament. Evangelium Matthaei
gelesen mit Auswahl. Viertes und fünftes Hauptstück erklärt und gelernt. Sprüche uud Lieder gelernt.
IIIAa* Büsching, IIIAb Schwarzenberg.

Deutsch (3 St.). Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus dem Lesebuche mit besonderer
Berücksichtigung der Dichter der Befreiungskriege. Auswendiglernen und Deklamation der Gedichte des
Kanons. Übungen im freien Vortrag. Einleitung in die Metrik. Lektüre von Körners Zriny. IIIAa Richter II.,
IIIAb Kötzschke.

Lateinisch (9 St.). Satzlehre 1. Teil (Kasuslehre). Direkte Fragesätze. Ergänzung der Partizipial=
konstruktion. Gerundivum und Gerundium. Wiederholung der Formenlehre. Lektüre: Caesar, de bello
Gallico, Buch 1, c. 1—29; Buch 3 und 6. Wöchentlich abwechselnd Hausarbeit und Klassenarbeit.
IIIAa Richter IL, IIIAb Schwarzenberg.

Französisch (4 St.). Syntax nach Reum, Übungsbuch für die Oberstufe, 1—60, und nach Stern,
Grammatik, 2. Teil. Fortgesetzte Übung des freien Gebrauchs der Sprache in Wort und Schrift. Lektüre
in III A a : Daudet, Le petit Chose; in IIIAb: Erckmann-Ohatrian, Waterloo; später in beiden Klassen: Stern,
Lesebuch. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Aufsätze, grammat. Übungen, Diktate abwechselnd). Lüder.

Geschichte (2 St.). Geschichte der Neuzeit. IIIAa Richter IL, IIIAb Kötzschke.
Geographie (2 St.). Die aufserdeutschen Länder Europas. IIIAa Helsig, IIIAb Reuschel.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Anatomie und Physiologie der Pflanzen. Die Sporen¬

pflanzen. Winterhalbjahr: Mineralogie. IIIAa Nessig, IIIAb Schulze.
Physik (2 St.). Allgemeine Einführung in die Physik. Die wichtigsten und einfachsten Erschei¬

nungen aus den Gebieten des Gleichgewichts und der Bewegung, des Druckes in Flüssigkeiten und Gasen,
der Wärme, des Lichts und des Schalls. IIIAa Gühne, IIIAb Nitsche.

Algebra (2 St.). Zusammengesetzte Reduktionen. Potenzlehre. Fortgesetzte Übungen im Auflösen
linearer, namentlich auch litteraler Gleichungen mit einer Unbekannten. Verhältnisse und Proportionen.
IIIAa Gühne, III Ab Nitsche.

Geometrie (2 St.). Erster Teil der Kreislehre. Flächenlehre. Linienverhältnisse und Ähnlichkeit
der Figuren. IIIAa Gühne, IIIAb Nitsche.

Untersekunda.
Klassenlehrer in IIBa: Oberlehrer Dr. Umlauf.
Klassenlehrer in IIBb: Oberlehrer Jacobson.

Religion (2 St.). Die alte Kirchengeschichte. Apostelgeschichte dem Hauptinhalt nach gelesen
und besprochen. IIB a Hesse, IIB b Büsching.

Deutsch (3 St.). Überblick über die deutsche Litteratur von Luther bis Goethe und Lektüre ein¬
schlagender Musterstücke. Abschnitte aus der Metrik. Lektüre von Schillers „Wilhelm Teil" und von Teilen
der Ilias und der Odyssee in der Übersetzung von Volk Deklamation Schillerscher Gedichte und freie
Vorträge. Aufsätze. IIBa Hesse, IIBb Jacobson.

Lateinisch (5 St.). Abschluß* der Syntax. Einübung der Regeln nach Ostermann. Monatlich
3 schriftliche Arbeiten (Haus- und Klassenarbeiten). Lektüre: Cicero, orationes Catilinariae und Siebeiis,
Tirocinium poeticum. IIBa Kötzschke, IIBb Jacobson.

Französisch (4 St.). Pfötz-Kares, Schulgrammatik, Lekt. 50—66. Lektüre: H. Malot, sans famille
und Souvestre, au coin du feu. Sprechübungen. Monatlich 3 schriftliche Arbeiten (Haus- und Klassen¬
arbeiten). Kötzschke.

Englisch (3 St.). Deutschbein, Lehrgang, L. 48—61. Lektüre: Marryat, The Children of the New
Forest; Massey, In the Struggle of Life. Sprechübungen. Monatlich 1 Hausarbeit und 1 Klassenarbeit
(Extemporale, Dictation, Exploratorium). IIBa Reuschel, IIBb Zeifiä.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Altertums. IIBa Guba, IIBb Jacobson.
Geographie (2 St.). Allgemeine physische Geographie. Asien, Afrika. IIBa Voigt, IIBb Zeils.
Naturgeschichte (2 St.). Mineralogie und Geologie. IIBa Eugelhardt, IIBb Schulze.
Physik (2 St.). Magnetismus und Elektrizität mit besonderer Berücksichtigung der auf experi¬

mentellem Wege abgeleiteten Gesetze. Umlauf.
Algebra (2 St.). Potenz- und Wurzelrechnung. Gleichungen mit mehreren Unbekannten. Qua¬

dratische Gleichungen. IIB» Umlauf, IIBb Nitsche.
Geometrie (3 St.). Anwendung der Ähnlichkeitslehre auf den Kreis. Kreisberechnung. Plani-

metrische Konstruktionen. IIBa Umlauf, HB b Nitsche.

Obersekunda.
Klassenlehrer in II Aa: Oberlehrer Dr. Gühne.
Klassenlehrer in II Ab: Oberlehrer Dr. Lud er.

Religion (2 St.). Geschichte der christlichen Kirche im Mittelalter. Erklärung wichtiger Abschnitte
aus dem Alten Testament. II Aa Partzsch, II Ab Hesse.



Deutsch (3 St.). Geschichte der deutschen Litteratur im Mittelalter mit Lektüre ausgewählter
Proben; eingehender wurden Nibelungenlied und Walther von der Vogelweide behandelt. Lektüre: Goethes
Goetz von Berlichingen, Schillers Braut von Messina; kursorisch: Goethes Hermann und Dorothea. Aufsätze,
freie Vorträge, metrische Übungen. IIA» Zeiis, IIAb Lüder.

Lateinisch (5 St.). Cicero pro Archia und pro Ligario, Cicero de imperio Cn. Pompei. Auswahl aus
Ovids Metamorphosen. Hausarbeiten nach Süpfle, Exploratorien. IIA» Schwarzenberg, IIA*» Richter II.

Französisch (4 St.). Plötz-Kares, Schulgrammatik, L. 66—72 (Schluis). Wiederholung früherer
Kapitel der Grammatik. Lektüre: Daudet, Ausgewählte Erzählungen; Scribe, Bataille de Dames; Gedichte
nach der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übung'en im Sprechen. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten
(Übersetzungen, Extemporalien, Diktate, Exploratorien, kleinere Aufsätze). IIA» Aismann, IIAb Luder.

Englisch (3 St.). Deutschbein, Lehrgang, L. 62—73 (Schluis). Wiederholung früherer Kapitel der
Grammatik. Lektüre: Scott, Ivanhoe; Gedichte nach der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übungen
im Sprechen. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Übersetzungen, Extemporalien, Diktate, Exploratorien).
II A» Aßmann, II Ab Lüder.

Geschichte (2 St.). Abschluß der römischen Geschichte. Deutsche Geschichte bis zum Vertrag
von Verdun. IIA» Vogel, IIAb Richter II.

Geographie (2 St.). Amerika, Australien. Repetitionen aus dem Gesamtgebiete der Geographie.
IIA» Voigt, IIAlJ Lüder.

Physik (2 St.). Die Lehre von dem Lichte und von der Wärme in vorwiegend experimenteller
Behandlung. IIA» Gühne, II A b Goering.

Chemie (2 St.). Einleitung in das Verständnis chemischer Prozesse. Grundzüge der Stöchiometrie.
Übersicht der wichtigsten Elemente. IIA» Schulze, IIAb Nessig.

Algebra (2 St.). Imaginäre und komplexe Zahlen. Logarithmen, Exponentialgleichungen 1. und
2. Grades. Quadratische Gleichungen und quadratische Systeme. Maxima und Minima quadratischer Punk¬
tionen. IIA» Gühne, IIAb Goering.

Geometrie (3 St.). Trigonometrie. Algebraische Lösung geometrischer Aufgaben. IIA» Gühne,
IIA*» Goering.

Darstellende Geometrie (2 St.). Projektionen von Punkten, begrenzten Linien, Flächen und
Körpern, zugleich mit Drehung um gegebene Achsen. Spuren unbegrenzter Linien und Ebenen.
IIA» Gühne, IIAb Goering.

Unterprima.
Klassenlehrer in IBa: Professor Partzsch.
Klassenlehrer in IBb: Professor Hesse.

Religion (2 St.). Geschichte der christlichen Kirche am Ausgange des Mittelalters. Zeitalter der
Reformation. Erklärung von Abschnitten aus den Evangelien. IB» Partzsch, IBb Hesse.

Deutsch (4 St.). Geschichte der deutschen Litteratur von Luther bis Wieland. Gelesen wurde
in IB» Schillers Jungfrau von Orleans, Maria Stuart und Goethes Iphigenie; in IBb Schillers Wallenstein
und Goethes Iphigenie. Aufsätze, freie Vorträge, metrische Übungen. IB» Partzsch, IBb Hesse...

Lateinisch (5 St.). Gelesen wurde Cicero, pro Arch. poeta und Catilinaria I u. II, Virgils Äneis I,
II und IV. Übersetzungen aus Warschauer. Monatlich 2 Pensa und 1 Exploratorium. IB» Partzsch,
IBb Hesse.

Französisch (4 St.). Gelesen wurden: Theuriet, Ausgewählte Erzählungen; Michelet, Tableau de
la France; Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übersetzt wurde Gutzkow, Zopf und
Schwert. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit (Aufsätze, Themes, Dictees, Extemporalien). IB» Meier,
IBb Helsig.

Englisch (3 St.). Lektüre: Scott, Lady of the Lake; Dickens, Cricket on the Hearth; Gedichte
aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übersetzt wurden Grimmsche Märchen. Alle 14 Tage eine
schriftliche Arbeit (Aufsätze, Exercises, Dictations, Extemporalien). IB» Meier, IBb Helsig.

Geschichte (2 St.). Das Mittelalter. IB» Vogel, IBb Jacobson.
Physik (3 St.). Mechanik in vorwiegend mathematischer Behandlung. Iß» Umlauf, IBb Bothe.
Chemie (2 St.). Systematische Behandlung der Elemente (Nichtmetalle). Einübung der Stöchio¬

metrie. IB» Schulze, IBb Nessig.
Arithmetik (2 St.). Quadratische Systeme. Arithmetische und geometrische Progressionen. Zinses¬

zinsen- und Rentenrechnung. IB» Umlauf, IBb Bothe.
Geometrie (3 St.). Stereometrie. Wiederholung der Planimetrie und Trigonometrie. IB» Umlauf,

IBb Bothe.
Darstellende Geometrie (2 St.). Spuren von graden Linien und Ebenen. Schnitte von Ebenen

mit Ebenen und graden Linien. Schnitte von Körpern mit Ebenen. IB» Goering, IBb Gühne.

Oberprima.
Klassenlehrer in IAa: Rektor Vogel.
Klassenlehrer in IAb: Konrektor Prof. Dr. Bothe.

Religion (2 St.). Neuere Kirchengeschichte. Römerbrief. Conf. Augustana. IA» Partzsch,IAb Hesse.
Deutsch (4 St.). Gelesen wurden Dramen von Lessing, Goethe, Schiller, teils als Klassen-, teils

als Privatlektüre, außerdem Stücke aus anderen.Klassikern. Geschichte der deutschen Litteratur von Lessing
bis auf die neueste Zeit. Aufsätze, metrische Übungen, freie Vorträge. IA» Partzsch, IAb Guba.
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Lateinisch (5 St.)- Gelesen wurden Cicero pro Archia und Cato maior, Horaz, 24 Oden in Aus¬
wahl, Tacitus Germania 1—27. Abschnitte der Syntax, der Wortbildungs- und Flexionslehre in gelegent¬
lichem Anschluß an die Lektüre. Monatlich 2 Pensa aus Rosenberg und 1 Exploratorium aus Livius.
IAa Vogel, IA b Schwarzenberg.

Französisch (4 St.). Gelesen wurden Legouvo, Souvenirs de Jeunesse, und Molii're, Le Mis;\n-
thrope, sowie Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übersetzungen aus Hoffmann, Das
Fräulein von Scuderi. Freie Arbeiten, Themes, Dictees, Extemporalien. IAa Lincke, IA^ Fleischer.

Englisch (3 St.). Gelesen wurden Shakespeare. King Lear und Rider Haggard, King Solomon's
Mines (Tauchn. Ed.), sowie Gedichte aus Gropp und Hausknechts Sammlung. Übersetzungen aus Hoffmann,
Das Fräulein von Scuderi. Freie Arbeiten, Exercises, Dictations, Extemporalien. IAa Lincke, 1A^ Fleischer.

Geschichte (2 St.). Die Neuzeit. IAa Vogel, IA^ Guba.
Physik (3 St.). Allgemeine Wellenlehre. Schall. Licht. Elemente der Astronomie. Wiederholung

früherer Pensa. IAa Goering, IA*> Bothe.
Chemie (2 St.). Die wichtigsten Metalle und ihre Verbindungen. IAa Schulze, IA*> Nessig.
Arithmetik (2 St.). Gleichungen dritten Grades. Kombinatorik. Binomischer Lehrsatz.

IAa Goering, IA^ Bothe.
Geometrie (3 St.). Analytische Geometrie der Ebene, einschließlich der Lehre von den Kegel¬

schnitten. IA a Goering, IAt> Bothe.
Darstellende Geometrie (2 St.). Gegenseitige Durchdringungen von Körpern. Schattenlehre.

IAa Goering, IAt> Gühne.

Aufgaben für die freien deutschen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Nur vorwärts führt das Leben, rückwärts nie. 2. Nach seinem Sinne leben ist

gemein, der Edle strebt nach Ordnung und Gesetz. 3. Die Grundgedanken in den 10 Romanzen Schillers.
4. Zu seinem Heile ist der Mensch ein Kind der Sorge. 5. Des Menschen Seele gleicht dem Wasser. 6. Der
Mann ist wacker, der, sein Pfund benutzend, zum Dienst des Vaterlands kehrt seine. Kräfte (Prüfungsarbeit).

Oberprima b. 1. Nur vorwärts führt das Leben, rückwärts nie. 2. Wie beantwortet Lessing in
seinem „Nathan" die Frage nach der wahren Religion? 3. Dem Guten nur sind Güter wahrhaft gut, ein
Quell des Unglücks werden sie dem Bösen. 4. Die freiheitliche Bewegung in Goethes Egmont und Schillers
Don Carlos. 5. Deutsch sein heilst: offne Freundesarme für alle Menschen ausgespannt, im Herzen doch die
ewig warme, die einz'ge Liebe: Vaterland. 6. wie in IAa.

Unterprima a. 1. Der Ruhm der Ahnen ist ein Hort der Enkel. 2. Arbeit und Fleiß, das sind
die,Flügel, so führen über Strom und Hügel. 3. Welchen Ursachen ist der Erfolg der Jungfrau von Orleans
zuzuschreiben? 4. In den Ocean schifft mit tausend Masten der Jüngling. 5. Bescheidenheit für junges Blut
ein schön Geschmeid' und großes Gut. 6. Prüfungsarbeit.

Unterprima b. 1. Rüdiger von Bechelaren. 2. Hat Schiller Recht, zu sagen: „Es gab schönere
Zeiten als die unsern, das ist nicht zu streiten"? 3. Die Natur ein Buch. 4. Uhlands Romanzen eine Galerie
von Charakterbildern. 5. Nausikaa und Gudrun am Meeresstrande. 6. Prüfungsarbeit.

Obersekunda a. 1. Wer mit dem Leben spielt, kommt nie zurecht; wer sich nicht selbst befiehlt,
bleibt immer Knecht. 2. Die Exposition in Goethes Goetz. 3. Elisabeth im „Goetz". und die Mutter in
„Hermann und Dorothea". 4. Das Nibelungenlied, eine nationale Dichtung. 5. Der Übel größtes ist die
Schuld. 6. Prüfungsarbeit.

OberSekunda b. 1. Über den Gebrauch der Fremdwörter. 2. Worauf darf der Deutsche stolz
sein? 3. Die Vertreter des Ritterstandes in Goethes „Goetz von Berlichingen". 4. Warum lernen wir fremde
Sprachen? 5. Hagen, nach dem Nibelungenliede geschildert. 6. Die allgemeine Wehrpflicht (Klassenaufsatz).
7. Prüfungsarbeit.

Untersekunda a. 1. Gold oder Eisen, welches willst du preisen? 2. Nescio qua natale solum
dulcedine eunetos ducit. 3. Der Kampf in der Natur. 4. Welcher Held der Ilias verdient am meisten unsere
Bewunderung? 5. Polvphems Gebet eine Voraussage von Odysseus Schicksal. 6. Das Schweizervolk in
Schillers „Wilhelm Teil"". 7. Prüfungsarbeit.

Untersekunda b. 1. Das Glück eine Klippe, das Unglück eine Schule. 2. Welche Charakterzüge
des Schweizervolkes treten uns in der ersten Szene von Schillers Wilhelm Teil entgegen? 3. Der Freiherr
von Attinghausen. 4. Parallele zwischen Achill und Hektor. 5. Das Leben der Phäaken und Cyclopen (ein
Vergleich nach Homers Odyssee). 6. Was lehrt den Jüngling die Icarussage? 7. Prüfungsarbeit.

Obertertia a. 1. Das Königsschloß in dem Gedicht „Des Sängers Fluch". 2. Welche Schwierig¬
keiten und Gefahren galt es bei der ersten Weltumsegelung zu überwinden? 3. Polykrates, ein griechischer
Tyrann. 4. Welche Bedeutung hatten die großen Nationalspiele für die Griechen? 5. Beschreibung des
Dieffenbacherschen Gemäldes „Ein schwerer Schicksalsschlag". 6. Welchen Nutzen gewähren die Wälder
den Menschen? 7. Womit trösten wir uns, wenn wir den Undank der Welt erfahren? 8. Steter Tropfen
höhlt den Stein. 9. Prüfungsarbeit.

Obertertia b. 1. Der Charakter des westfälischen Hofschulzen (nach K. Immermann). 2. Das
Geständnis der Mörder des Ibykus. 3. Was kennzeichnet den Beginn der Neuzeit? 4. Die Werbung, ein
Gemälde. 5. Schwert und Pflug. 6. Ludwig XIV. und der Große Kurfürst. 7. Wem Gott will rechte Gunst
erweisen, den schickt er in die weite Welt. 8. Zriny, ein Ritter ohne Furcht und Tadel. 9. Prüfungsarbeit.

Untertertia a. 1. König Hettels Land. 2. Lessing kommt auf die Fürstenschule zu Meißen.
3. Dresden von der Albortbrücke aus gesehen. 4. Inhaltsangabe des 1. Aktes von Uhlands Herzog Ernst
von Schwaben. 5. Das Wasser. 6. Kleine Ursachen, große Wirkungen. 7. Ein Bild zu Schillers Handschuh.
8. Keine Rose ohne Dornen. 9. Vergleich von Schillers Handschuh mit dem Taucher. 10. Wie erhalte
ich meine Gesundheit? 11. Was gehört zum guten Vortrag eines Gedichtes? 12. Prüfungsarbeit.

Untertertia b. 1. Der Mai ist gekommen. 2. Der Große Garten in Dresden. 3. Höhlenfunde im
Schwabenlande. 4. Jagdfreuden zur Ritterzeit. 5. Die deutsche Kriegsflotte. 6. Leipzigs Ehrenmal. 7. Willst
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du ein rechter Deutscher sein, so sprich auch deine Sprache rein. 8. Das Leben im Bienenkorbe. 9. Der
Wald im Schnee. 10. Wohlthätig ist des Feuers Macht. 11. Arbeit, Mäßigkeit und Kuh' schliefen dem
Arzte die Thüre zu. 12. Prüfungsarbeit.

Aufgaben für die freien französischen Arbeiten,
Oberprima a. 1. L'electricite. 2. Othello et Desdemone. 3. La necessite est l'ecole de l'homme.

4 Mettre en parallele Felix et Severe dans la tragedie de „Polyeucte". 5. Comment Moliere depeint-il la
societe dans le Misanthrope? 6. La protection due aux aniinaux (Prüfungsarbeit).

Oberprima b. 1. L'electricite. 2. Othello et Desdemone. 3. La necessite est l'ecole de l'homme.
4. Discours de Philinte adresse ä son ami. 5. Explication de Proverbes. 6. wie in IA».

Unterprima a. 1. En Villegiature. 2. Resumer les deux premiers actes de la comedie „La Queue
et l'Epee". 3. Le Noel de Monsieur de Maroise. 4. Notions d'Hygiene. 5. On peut etre un sot avec de l'esprit,
on ne Fest jamais avec du jugement.-Illustrer ce mot de la Rochefoucauld par des exemples puises dans
Mademoiselle de la Seigliere. 6. La Fontaine est-il un peintre exact des animaux ? 7. Dora.

Unterprima b. 1. Le Chevalier au Cygne. 2. Le Rocher d'Inchcape (d'apres le poeme de Southey).
3. Le Noel de M. de Maroise. 4. Comment la Situation geographique de Fltalie explique-t-elle le grand röle
que ce pays a joue dans l'histoire? 5. Apprecier les resultats generaux des croisades. 6. Quel est l'art que
vous aimez le plus, et quel est, dans cet art, le chef-d'ceuvre auquel vous donnez la preference ?

Aufgaben für die freien englischen Arbeiten.
Oberprima a. 1. A useless Life is but an early Death. 2. The Villainies of Jago. 3. The Crimes

of Richard the Third. 4. The Crusades. 5. King Lear in the flrst two Acts of Shakespeare's Tragedy.
Oberprima b. 1. A useless Life is but an early Death 2. The Villainies of Jago. 3. Summary

of the first Act of the Tragedy of Richard the Second. 4. The Strike of the Blacksmiths. 5. Beranger's Songs.
Unterprima a. 1. The Chase. 2. Our Daily Bread. 3. A Summary of the Third Canto of Scott's

Lady of the Lake. 4. The State of French Society before the Revolution. 5. Southern France. 6. Prü¬
fungsarbeit.

Unterprima b. 1. The Apple-tree (after a tale of Theuriet). 2. The Frog Prince. 3. A Summary
of the Third Canto of the Lady of the Lake. 4. Water and Civilization. 5. The advantages to be derived
from an acquaintance with modern languages. 6. Prüfungsarbeit.

Naturwissenschaftliche Ausflüge.
Mit Quinta a: Am Eibufer bis Loschwitz, zum Walde von Neurochwitz und durch die Heide.

Mit Quarta a: Vom Kadettenhaus nach dem Priefsnitzgrund, durch die Heide nach Heller und Umgebung.
Mit Untersekunda a: Dreimal in das geologische Museum. Engelnardt.

Mit Oberprima b: Besuch der Eisengießerei, Formerei und Werft der „Nord-West"-Dampfschiff-
fahrtsgesellschaft, und der Steingutfabrik von Villeroy und Boch. Mit Unterprima b: Besuch der Neu-
städter Gasfabrik. Mit Obertertia a: Durch den Eisenborngrund nach dem Wolfshügel und der Heide,
nach dem Mord- und Steiggrunde. Mit Untertertia b: Durch die Eibwiesen nach Loschwitz, Loschwitz-
frund, Rochwitz, Wachwitzgrund. Mit Quarta b: Vom Großen Garten durch die Fluren von Gruna,

eidnitz, Grofsdobritz, Tolkewitz und Blasewitz. Nessig.
Mit Unterprima a: Besuch der Neustädter Gasfabrik. Mit Untersekunda b: Dreimal in das

mineralogisch-geologische Museum. Mit Obertertia b: Ullersdorfer Weg, Flügel C, Heidemühle. Mit
Untertertia a: In zwei Abteilungen durch den Eisenborngrund nach dem Flügel E, Prieisnitzgrund,
Klotzsche. Schulze.

Mit Sexta b: Fluren und Wald von Trachau und Boxdorf. Mit Quinta b: Heller, Boxdorf und
Umgebung. Voigt.

Schreiben.
Sexta (2 St.). Einübung der Buchstaben in lateinischer Schrift und Schreiben von Wörtern und

kurzen Sätzen auf Doppellinien. VI» Richter L, Vit» Piehler.
Quinta (2 St.). Wiederholung des Pensums von Sexta auf einfachen Linien. V" Richter I.,

Vb Piehler.
Quarta (1 St.). Schriftproben in deutschen, lateinischen und griechischen Buchstaben. Meier.

Freihandzeichnen.
Simon.

Sexta (2 St.). Einübung der geraden Linie durch Darstellung leichter Formen.
Quinta (2 St.). Anwendung der krummen Linie beim Zeichnen leichter ornamentaler Gebilde.
Quarta (2 St.). Blatt- und Blütenformen. Kombinationen solcher Formen.
Untertertia (2 St.). Zeichnen nach Körpern. Darstellung der perspektivischen und Beleuch¬

tungsgesetze.
Obertertia (2 St.). Zeichnen nach Gipsmodellen ornamentalen Charakters.
Untersekunda (2 St.). Fortsetzung des Zeichnens nach Modellen.
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Stenographie.
Erste Abteilung (2 St.). Wortbildung- und Wortkürzting nach Rätzsch, Lehrgang. III B&

Jacobson, IIIBb Aismann.
Zweite Abteilung (1 St.). Satzkürzung. IIIA» Jacobson, IIIAt Aisinann.

Singen.
Hanekam, seit 14. August Busch.

Obere Abteilung (4 St.). Die besten Sänger aller Klassen bilden einen gemischten vierstimmigen
Chor. Geübt wurden die Gesänge für die Schulfestlichkeiten, Vaterlandslieder, Volksgesänge, „die Nacht*
von Otto, „der Herr ist mein Hirte" von Klein u. s. w. und Choräle.

Untere Abteilung (8 St.). Klassensingen der Klassen Sexta, Quinta, Quarta. Allgemeine Musik¬
lehre (Namen der Noten, Pausen, Takt, Tonarten u. s. w.), Regeln über Tonbildung, Körperhaltung, Mund¬
stellung, Aussprache, Gehör- und Treifübungen. Gesungen wurde aus Schwanns Liederbuche und Choräle.

Turnen.
Richter I., Nitsche, Piehler.

Die gesetzlich vorgeschriebenen beiden wöchentlichen Turnstunden umfassen je eine Stunde Klassen-
und Riegenturnen. Für die erstere ist die Klasseneinteilung der Schule malsgebend, für die andere der
Grad der erlangten Turnfertigkeit. Die Schüler der Parallel-Klassen werden nach ihren turnerischen
Leistungen in Riegen geordnet. Den Riegen stehen die turngeübtesten und taktvollsten Schüler aus den
oberen drei Klassen als Vorturner vor, die wöchentlich eine besondere Stunde Unterweisung erhalten.

Vorturner waren die Oberprimaner: Gebauer, Hachenberger, Häbler, Pietschmann, Rörig,
Römmler, Schimpfky, Schubert. Wenzel, Adelmann, Güldner, Kluge, Kuskop, Nietzsche, Obenaus, Paul,
Schönleber, Schützniannsky; die Unterprimaner: Droth, Einer, Glauch, Hille, Raders, Rentzsch, Sattler,
Voigt, Bartheis, Gräfe, Kleeberg, Kreide, Lohse, Schulze, Leonhardi; die Obersekundaner: Fichtner,
Haller, Knothe, Nicolaus, Schmidt, Schünke, Stecher.

Zur Beurteilung der Turnfertigkeit der Schüler dienen bestimmte Übungen, die jedes Jahr verlangt,
nach ihrem Werte^abgeschätzt und verzeichnet werden.

In jeder Stunde wird dafür Sorge getragen, dafs die zu leistenden Übungen eine solche Zusammen¬
stellung erfahren, dafe die Schüler zu einer möglichst gleichmäßigen Bethätigung aller ihrer Kräfte und
Glieder Veranlassung finden.

Die Forderungen an die turnerische Ausbildung der Schüler erstrecken sich etwa auf folgende Punkte:
a) sichere und gewandte Ausführung der planmäßigen Frei- und Ordnungsübungen;
b) Ausdauer im Laufen;
c) regelrechtes Springen auf Tiefe, Weite und Höhe;
d) Fertigkeit im Werfen und Ringen;
e) sichere und genaue Ausführung der Turnübungen, welche an den vorhandenen Geräten vor¬

genommen werden können.
Das turnerische ßewegungsspiel wird möglichst berücksichtigt.
Hauptsache ist und bleibt, dals der Schüler bei seinem Austritte aus der Schule etwas Ordentliches

für seine körperliche Entwickelung und Kräftigung mit davon nehme, „nicht nur für seinen eigenen Gewinn,
sondern zu Nutz und Frommen des Gemeinwesens, des Staates, dem er angehört".

III. Sammlungen und Lehrmittel.
A. Lehrerbibliothek.

(Verwalter: Professor Btisching.)

a) Geschenke.
Vom Königl. Kultusministerium: Staatshandbuch 1899. Dissertationen. — Von

der Technischen Hochschule: Vorlesungen und Übungen, Sommer 1899. Winter 1899/1900.
Bericht 1898/99. — Von den technischen Staatslehranstalten in Chemnitz: Jahres¬
bericht 1898/99. — Vom Königl. Statistischen Bureau: Zeitschrift 45. Jahrgang 1899.
Kalender und statistisches Jahrbuch für das Königreich Sachsen. — Vom Statistischen
Amt zu Dresden: Monatsberichte 1—12 und Jahresbericht für 1898. — Von der Handels¬
und Gewerbekammer: Bericht II, III, 1899, I. — Von der Bergakademie Freiberg: Pro¬
gramm 1899/1900. — Von der Königl. Kunstgewerbeschule: Bericht 1897—99. — Vom
Königl. Meteorologischen Institut: Bericht auf 1896 und 97. XIV. XV. Jahrgang. Ergeb-

2*
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nisse 1897. Dekaden-Monatsberichte. — Vom Stadtrat: Donadini, das goldne Buch.
— Von der Stadtbibliothek: Zuwachsverzeichnis 7, 8. — Von der Gehestiftung: Geo¬
graphie und Kolonialpolitik III. Bericht 1896/97. Vorlesungen 1897/98. — Vom
Königl. Gymnasium in Dresden-Neustadt: Gedenkblätter von Hofrat Prof. Dr. Jacob.
— Vom Freimaurerinstitut: Festschrift zur Feier des 125jährigen Bestehens der Anstalt
und Festschrift zur Feier der Einweihung des Neubaues. — Von Prof. Dr. Meltzer:
14 Reden Cicero's, herausg. v. Cellarius (Handexemplar des früheren Rektors Schäfer
f 7. April 1801). — Von Prof. Dr. Hohlfeld: Krause-Vetter, Menschheitsbund und
Hohlfeld, Glaubensbekenntnisse eines Naturforschers und eines Philosophen. — Von Dr.
Lüder: 45. Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner in Bremen; Geschichte des
Bremer Gymnasiums; Festschrift der höheren Lehranstalten Bremens; Begrüfsungsschrift vom
Realgymnasium Vegesack — Von Oberlehrer Fleischer: Magazin der Litteratur des
Auslands, 8 Bde. — Von einigen Kollegen: Le monde moderne, 3 Jahrgänge. — Von
Ungenannt: Schrader, Verfassung der höheren Schulen und Zimmermann, Die Univer¬
sitäten Englands im 16. Jahrhundert. — Vom Quartaner Scholze: Görlitzer Gesangbuch.
— Vom Chemiker Lasche: Ostwald, Elektrochemie. — Von Gehe & Comp.: Handels¬
bericht nebst Verzeichnis neuerer Heilmittel. — Von den Herren Verlegern und Ver¬
fassern: Zwick, Lehrbücher für Unterricht in Botanik, Zoologie, Mineralogie. — Zurbonsen,
Geschichtliche Repetitionsfragen und Ausführungen. — Kern, Lehrstoff für deutschen
Unterricht in Prima. — 0. Richter, Lateinisches Lesebuch VI— IV. ■— Bertram, Schul¬
botanik. — Geyer, Choralbuch für höhere Lehranstalten. — Deutsch, Hagenbachs Leit¬
faden für christlichen Religionsunterricht. — Gesenius-Regel, Englische Sprachlehre B. —
Koster, Hohenzollernfahrten. — Nessig, Geologische Excursionen in der Umgegend von
Dresden. — Thiergen-Schöpke, Grammatik der englischen Sprache. — Börner-Thiergen-
Schöpke, Lehrbuch der englischen Sprache. — J\l. May, Beiträge zur Stammkunde der
deutschen Sprache. — Breymann, Französisches Elementarbuch.

b) Ankäufe.
1. Zeitschriften: Zarncke, Litterarisches Centralblatt. — Kreisner, Päda¬

gogisches Wochenblatt. — Potonie, Naturwissenschaftliche Wochenschrift. — Hoffmann,
Zeitschrift für mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht. — Neuphilologisches
Centralblatt. — Umlauft, Deutsche Rundschau. — Er misch, Neues Archiv für sächsische
Geschichte.— v. Sybel, Historische Zeitschrift. — Fries-Menge, Lehrproben und Lehrgänge.
— Anglia, Mitteilungen. — Fauth-Köster, Zeitschrift für evangelischen Religionsunter¬
richt. — Wychgram, Deutsche Zeitschrift für ausländisches Unterrichtswesen. — Dahn,
Pädagogisches Archiv und Centralorgan — Lange, Zeitschrift für Reform der höheren
Schulen. — Ilberg-Richter, Neue Jahrbücher für das klassische Altertum. — Sauer,
Euphorion, Zeitschrift für Litteraturgeschichte. — Vietor, Die neueren Sprachen.

2. Lieferungswerke: Grimm, Deutsches Wörterbuch IX, 15. X, 1. 2. IV, 3, 2. —
Teubners Programmaustausch und Programmverzeichnis. — Suphan, Herders sämtliche
Werke, Bd. 32. — Berberich-Bormann, Jahrbuch der Erfindungen. — Ostwald, Lehr¬
buch der allgemeinen Chemie II, 2, 4. — Aus deutschen Lesebüchern, Lfg. 76, 77. — Ver¬
handlungen der Direktorenkonferenzen, Bd. 54—59. — Rethwisch, Jahresbericht für höhere
Schulen XIII, 1898. — Klöpper, Französisches Reallexikon. — Dibelius-Brieger, Bei¬
träge zur sächsischen Kirchengeschichte, 14. Heft. — TenBrink, Geschichte der englischen
Litteratur I. — Klöpper, Englisches Reallexikon IL

3. Vollständige Werke: Lommel, Lehrbuch der Experimentalphysik. —
Windelband, Geschichte der neueren Philosophie. — Scobel, Andrees allgemeiner Hand¬
atlas, 4. Aufl. — Banner, Das französische Theater der Gegenwart. —• v. Bismarck,
Gedanken und Erinnerungen. — Evers-Händler, Im Lutherhause. — Meyer, Deutsche
Volkskunde. — Vischer, Das Schöne und die Kunst. — Dannemann, Grundrüs einer
Geschichte der Naturwissenschaften. — Schulze-Gävernitz, Carlyle. — Kurtz, Kirchen¬
geschichte, 13. Aufl. — Schimper, Pflanzengeographie. — Luce, Tennyson works, Hand¬
book. — Wuttke, Sächsische Volkskunde. — Sütterlin, Deutsche Sprache der Gegenwart.
— Weitbrecht, Das deutsche Drama. — Vogt und Koch, Deutsche Litteraturgeschichte.
— Potonie, Lehrbuch der Pflanzenpaläontologie. — Schiller-Voigt, Die römischen
Staats-, Kriegs-, Privataltertümer. — Wendt, England, Geschichte, Verfassung etc. —
Jochmann-Hermes, Grundriß der Experimentalphysik. — Weinhold, PhysikalischeDemonstrationen.
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B. Schülerbibliothek.
(Verwalter: Oberlehrer Fleischer unter Beihilfe der Unterprimaner Sohrmann und

Leonhardi.)

a) Geschenke.
Jugendfreund (8 Bände). — Buch der Jugend (2 Bände). — Niemann, Pieter Maritz.

— Stanley, Kalulu. — M'Clintock, Die Franklin-Expeditionen. — Werner, Erinnerungen
aus dem Seeleben (von Herrn Dr. Helsig). — Frey tag, Bilder aus der. deutschen
Vergangenheit. Vol. III. (III Ab). — Alex. Selkirk, Der ältere Robinson (Rosenkranz V).
— v. d. Linden, Deutsche Heldensagen (Kleemann IV). — Luthers deutsche Briefe (Ver¬
leger). — 0. v. Redwitz, Odilo (Fl.). — Eliot, Silas Marner (Schreiter IA) — Petiscus,
Der Olymp (Verleger). — Vogel, Frau Märe (Reisland HIB).

b) Ankäufe.
Bleibtreu, Paris — Deckert, Cuba. — Knackfufs, Künstler-Monographien (Fort¬

setzung). — Ruhstrat, Aus dem Lande der Mitte. — Blochmann, Luft, Wasser, Licht
und Wärme. — Marcks, Kaiser Wilhelm I. — Schmoller, Zu Bismarcks Gedächtnis. —
Hassert, Deutschlands Kolonien. — Meyer, Das deutsche Volkstum. — Koeppel,
Tennyson. — Illustrierte Zeitfragen: Samoa. — Schaumberger, Gesammelte Werke. —
Dittrich, König Albert und sein Sachsen. — Monographien zur Weltgeschichte: die
Wiedertäufer, Venedig, Norwegen. — Spielhagen, In Reih und Glied. — Jacobowski,
Loki. — Haushofer, Tirol. — Heer, Schweiz. — Matthaei, Deutsche Baukunst. —
Bruinier, Das deutsche Volkslied. — Deutschland in seiner tiefsten Erniedrigung. —
Richarz, Neuere Fortschritte auf dem Gebiete der Elektrizität. — Gerstäcker,
Skizzen. — Wildenbruch, Der Zauberer Cyprianus. — Seidel, Leberecht Hühnchen. —
Kimmich, Stil und Stilvergleichung. — Storms sämtliche Werke. — Körber, Der Lotse
der Gefion. —■ Smidt, Das Kind der Hallig. — Deutsche Jugend- und Volksbibliothek (5 Bde.).
— Hörn, Der Strandläufer. — Marryat, Peter Simpel, Jacob Ehrlich, Seekadett Jack
Freimut. — Lohmeyers Vaterländische Jugendbibliothek (2 Bde.). — Neuer deutscher
Jugendfreund (Bd. 54). — Rosegger, Erdsegen. — Das Neue Universum (20. Jahrgang). —
Rosegger, Als ich noch der Waldbauernbub war.

C. Physikalische und mathematische Sammlung.
(Verwalter: Konrektor Professor Dr. Bothe.)

Neu angeschafft wurden: 1 Quecksilberzange, 2 Elektroden, 2 dergleichen mit Platin-
drahtspirale, 1 Mikrometer, ] Apparat zur Elektrolyse von Salzsäure, 1 Inklinationsnadel,
2 Magnetstäbe, 2 Drahtspulen zu Induktionsversuchen, 1 Apparat für Oberflächenspannung,
1 Pulshammer, 1 Gefrierapparat nach Carre, 1 Dampfkessel von Messing, 1 Apparat für
Endosmose. Aufserdem wurden einige veraltete Apparate umgearbeitet.

Geschenkt wurde: Ein Modell zur Schattenlehre vom Oberprimaner Weilse.

D. Naturgeschichtliche Sammlung.
(Verwalter: Professor Engelhardt.)

a) Geschenke.
Von Herrn Chemiker Hoff mann (früh. Seh.) Rutil von Norwegen; von Herrn Ober¬

lehrer Vetters polierter Diabas; von Herrn Oberlehrer Dr. Schulze (früh. Seh.) drei grofise
von ihm gefertigte Krystallmodelle; von Herrn Oberlehrer Dr. Nessig von ihm gefertigte
Achsenkreuze aus Holz; von Herrn Holzhändler Clar zum Andenken an seinen Sohn
(früh. Seh.) dessen Herbarium, Botanisiertrommel und Drahtpflanzenpresse; von Herrn Hof¬
gärtner Eisenbarth in Pillnitz seltene ausländische Pflanzen und eine Pilzwucherung; von
Herrn Oberleutnant Bothe in Metz Juraversteinerungen; von Herrn Privatus Schüller
geschliffene Porphyrstücke aus der Hohburger Schweiz, Haifischhaut und Turmalin in
Glimmerschiefer.
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Zur Vermehrung der Sammlung trugen folgende Schüler bei: Sekundaner: Grützner,
Kcs; Tertianer: Gabler, Rachel, Keller, K. Müller, Böhland, Messerschmidt; Quartaner:
Dotzler, Herklotz, A. Müller, Günther, Rachel, Heubner, Kuhnert; Quintaner: J. Scholze,
Barth, Barthel, Meyer, Schifner, Hansel, Killig, Koch, Crede, Leistner, Häbler, Schönherr;
Sextaner: Klopfer, Michel, Weisse, Kaltofen, Kneschke.

b) Ankäufe.
Modell eines Auges; ein Stichlingsnest; ein Grottenolm; ein Tausendfufs; zwei zoolo¬

gische Tafeln (Krebs, Spinne); Krieger, Fungi saxonici fasc. 29, 30; 20 mikroskopische
Präparate; 300 Gläschen für Samen- und Fruchtsammlung; von der Geologischen Karte von
Sachsen Sektion Schneeberg-Schönheide.

E. Chemische Sammlung.
(Verwalter: Oberlehrer Dr. Schulze.)

Angekauft wurde eine Sammlung von Anschauungsstücken zur Porzellanbereitung
und ein Probierglasgestell. Der Bestand an Chemikalien und anderen Verbrauchsgegen¬
ständen wurde entsprechend ergänzt. Herr Oberlehrer Dr. Nessig schenkte verschiedene
Glasgeräte.

F. Hilfsmittel für den geschichtlichen und geographischen Unterricht.
(Verwalter: Professor Voigt.)

Angekauft: Kiepert, politische Wandkarte von Italien; Gabler, Wandkarte der
Vereinigten Staaten, Mexiko und Mittel-Amerika; 6 Zeigestäbe.

Geschenke: 6 Sektionen der Grundkarte von Deutschland als Grundlage für
historische und geographische Forschungen. Von der Königl. Sachs. Kommission für Ge¬
schichte. — Ein Stück kanadischer Asbest mit Proben von Asbestgewebe. Von Kurt und
Carl Thoenes Vb.

G. Hilfsmittel für den Zeichen-Unterricht.
(Verwalter: Oberlehrer Simon.)

Neuanschaffung von Gipsmodellen und Ersatz für unbrauchbar gewordene.

H. Hilfsmittel für den Gesangs-Unterricht.
(Verwalter: Musikdirektor Hanekam.)

Ergänzung von Stimmen- und Textbüchern zu „Die Nacht" von Otto und Neu¬
anschaffung von Partitur und Stimmen zu „Der Herr ist mein Hirte" von Bernh. Klein.

Für alle den Sammlungender Anstalt zugewendeten Geschenke wird auch an dieser Stelle
namens des Lehrer - Kollegiums der ivärmste und ergebenste Dank ausgesprochen.
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IV. Statistische Übersicht.
A. Gymnasial-Kommission.

Herr Oberbürgermeister Beutler, Vorsitzender,
„ kStadtrat Fischer,
„ „ Baurat Richter,
„ „ Dr. med. Lotze, Kurator der Drei-König-Schule,

„ Dr. ph. Vogel,
der Rektor.

Für die Vorberatung besteht der städtische Ausschuß für das höhere »Schul¬
wesen, dem zur Zeit angehören:

Herr Stadtrat Fischer, Vorsitzender,
„ Baurat Richter,
„ Dr. ph. Vogel,

Stadtverordneter Professor Dr. ph. Sehe ff ler,
„ Professor Thieme,
„ Heinze III.,

Hofrat Dr. med. Hübler,
Rechtsanwalt Dr. jur. Ackermann,

der Rektor.
B. Lehrer-Kollegium.

Professor Dr. ph. Theodor Vogel, V. R. 1, Rektor,
„ Dr. ph. Albert Bothe, A. R. 1, Konrektor,
„ Theodor Partzsch,
„ Hermann Engelhardt,
„ Otto Voigt,
„ Friedrich Büsching,
,, Georg Hesse,
„ Dr. ph. Wilhelm Goering,

Oberlehrer Dr. ph. Bernhard Gühne,
„ Dr. ph. Georg Schulze,
„ Dr. ph. Adolf Schwarzenberg,
„ Dr. ph. Albrecht Lüder,
„ Albin Jacobson,
„ Dr. ph. Paul Guba,
„ Georg Fleischer,
„ Dr. ph. Robert Nessig,
„ Dr. ph. Friedrich Richter IL,
„ Dr. ph. Konrad Meier,
„ Dr. ph. Kurt Lincke,
„ Dr. ph. Karl Umlauf,
„ Gustav Nitsche,
„ Dr. ph. Jobannes Helsig,

Gymnasiallehrer Dr. ph. Bruno Aß mann,
Karl Reuschel,
Richard Kötzschke,
Karl Zeifs,
Gustav Simon,

Otto Richter L,

Dr. ph.
Dr. ph.
Dr. ph.

Oberlehrer für Zeichnen:
„ ,, Turnen:

Turnlehrer: Louis Piehler,
Probelehrer: Dr. ph. Max Pflänzel (bis 22. September),

„ Dr. ph. Christian Gähde (vom 14. August bis 25. November),
Fachlehrer für Gesang: Musikdirektor Wilhelm Hanekam,
Vikar für Gesangs-Unterricht: Bezirksschullehrer Julius Busch (v. 14. Aug. an),
Fachlehrer für Handfertigkeits - Unterricht: Bürgerschullehrer Emil Meyer,

„ „ „ „ „ Oskar Grove.
Haasbeamte: Hausmeister und Schulgeld-Einnehmer: Sekretär Arthur Kreusch,

Hausmann und Schuldiener: Woldemar Schumann,
Heizer: Theodor Lehmann (bis 30. November),

„ Hartmann (vom 1. Dezember an).
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Privat-Witwenkasse des Lehrer-Kollegiums.
Die satzungsgemäfse Jahresversammlung der Mitglieder fand am 24. Juni statt. Der

Kassenbericht ergab eine Einnahme von 1504 Mk. 96 Pf. (darunter 758 Mk. 31 Pf. Vortrag,
324 Mk. 64 Pf. Zinsen, 149 Mk. 15 Pf. Mitgliederbeiträge, 137 Mk. 95 Pf. Eintrittsgelder und
Nachzahlungen, 131 Mk. 71 Pf. Geschenke), eine Ausgabe von 261 Mk. 60 Pf. (darunter
255 Mk. Unterstützungen), also 1243 Mk. 36 Pf. Kassenbestand. Jeder der drei Witwen wurden
85 Mk. zuerteilt. — Der Vorstand für das neue Geschäftsjahr besteht aus Rektor Vogel als
Vorsitzendem, Professor Voigt als dessen Stellvertreter, Konrektor Bothe als Kassenführer,
Oberlehrer Dr. Gühne als Schriftführer, Professor Engelhardt als Stellvertreter des Kassen¬
führers und des Schriftführers. — An Geschenken sind bisher eingegangen: 115 Mk. 71 Pf.
von Professor V., 10 Mk. und 3 Mk. von den Vätern der Abiturienten H. und B., 3 Mk. von
einem Ungenannten. — Nach einer Mitteilung des Herrn Konrektor Bothe besteht Ende
Februar 1900 das Vermögen der Kasse einschlielslich der Richard-Mark-Stiftung aus
10692 Mk. 60 Pf.

Festkasse der Drei-König-Schule.
Einer Einnahme von 817 Mk. 84 Pf. (darunter 267 Mk. 4 Pf. Vortrag, 25 Mk. 97 Pf.

Geschenke, 14 Mk. 55 Pf. für Zeugnisse etc., 502 Mk. Verkauf von Eintrittskarten zur Schüler-
Aufführung, 8 Mk. 28 Pf. Zinsen) steht gegenüber eine Ausgabe von 583 Mk. 35 Pf. (darunter
21 Mk. Schul-Ausflug, 377 Mk. 85 Pf. Kosten der Schüler-Aufführung, 184 Mk. 50 Pf. Zuschuß
zu den Kosten des Schulballes); der Kassenbestand ist 234 Mk. 49 Pf.

Hochschul-Stiftung der Drei-König-Schule.
Das Stipendium von 200 Mk. wurde durch Beschiufs der Lehrerkonferenz vom

28. Oktober dem stud. cam. Richard Mögel in Leipzig verliehen und am 4. November
ausgezahlt.

C. Schüler.
a) Übersicht.

Von den 567 Schülern, welche nach Ausweis des letzten Jahresberichtes Ostern 1899
der Schule angehörten, verließen sie seitdem 127, und zwar 92 beim Abschlüsse des Schul¬
jahres 1898 —1899 und 35 im Laufe des Schuljahres 1899—1900 (darunter ein Todesfall).
Die Oster-Aufnahme führte der Schule 106 neue Schüler zu, im Laufe des Schuljahres traten
13 neue Schüler ein, zusammen 119; die Schülerzahl hat sonach um 8 abgenommen.

Schülerzahl vor Ostern 1899........ 567
Oster-Abgang..............— 92
Schülerzahl nach Ostern 1899........ 475
Oster-Aufnahme............. +106
Aufnahme im Laufe des Schuljahres.....+ 13
Gesamt-Schülerzahl...........594*)
Abgang im Laufe des Schuljahres.......— 35
Schülerzahl vor Ostern 1900 . . .•..... 559.

Dem Wohnorte nach waren unter 594 Schülern 131 Auswärtige (22 °/ 0); von diesen
wohnten in den Vororten Dresdens 58; in anderen. Orten Sachsens haben ihre Heimat 60,
in anderen Ländern des Deutschen Reiches 5, in Österreich 2, in Rufsland 2, in Spanien 2,
in Griechenland 1, in Asien 1; die übrigen 463 Schüler (78 °/ 0) wohnen bei den Eltern
in Dresden.

Dem Bekenntnisse nach gehörten von 594 Schülern 567 (95,5 °/o) zur evangelischen
Landeskirche; von den übrigen sind 9 anderen evangelischen Kirchen zugehörig, 13 römische
Katholiken, 2 griechische Katholiken, 3 Israeliten.

*) Fortsetzung der in der Festschrift vom 4. November 1892 gegebenen Tabellen siehe nächste Seite.
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b) Schüleryerzeichnis.
*) bedeutet bei Beginn des Schuljahres eingetreten.

**) bedeutet im Laufe des Schuljahres eingetreten.
() bedeutet im Laufe des Schuljahres ausgetreten.

Klasscn-
platz.

N a in e. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Elteru.

Stand des Vaters.

Oberprima a.
1 Schubert Max 1880. 24. Oktober
2 Weschke Fritz 1881. 19. Juni
3 Weiser Otto 1881. 25. Novbr.
4 Rörig Lothar 1880. 5. Juni
5 Pietschmann Eugen 1881. 26. Februar
6 Sehimpfky Johannes 1881. 25. Februar
7 Weiße Paul 1881. 15. Novbr.
8 Gebauer Kurt 1880. 19. Novbr.
9 Hachenberger Bruno 1878. 19. Dezbr.

10 We n z e 1 Waldo 1879. 12. Novbr.
11 Häbler Felix 1880. 13. Juni
12 Meisel Arthur 1881. 20. Januar
13 Schambach Otto 1881. 13. Juni
14 Römmler Willi 1880. 4. März
15 *S c h ö n f e 1 d e r(IIosp.) Willibald 1875. 1. März

1 Wiedemann Richard 1881.
ot
10.

ierprim
Januar

2 Obenaus Georg 1879. 26. Septbr.3 Kuskop Karl 1879. 22. Juli
4 Thois Walter 1880. 11. Oktober
5 Güldner Georg 1880. 24. Septbr.6 Gotthardt Waldemar 1879. 2. Oktober

Groisröhrsdorf
Dresden
(Zwickau) Loschwitz
Dresden
Dresden
(Hainichen) Radebeul
Dresden
Dresden
Sebnitz
(S. Francisco) Temuco
Grois-Schönau
Dresden
(Zwickau) Dresden
Dresden
(Kulmbach) Dresden

Dresden
Dresden
(Waren) Dresden
(Großenhain) Plauen b. Dr.
Dresden
(Breslau) Warschau

Fabrikant.
Kunstformereibesitzer.
Privatmann.
Kaufmann.
Feldwebel a. D.
Privatmann.
Steuerbeamter.
Privatmann.
Fabrikant.
Mühlenbesitzer.
Fabrikant.
Kgl. Kammermusiker.
Staatsbahnkassierer f.
Kgl. Hofphotograph.
Bierhändler.

Zuschneider.
Gendarm f.
Ingenieur.
Seminaroberlehrer.
Versich. - Beamter.
Naturarzt f.

a) Übersicht über den Besuch der Schule und der einzelnen Klassen.

Schuljahr. Parallel-
Klassen.

Klasse I. Klasse II. Klasse III. Klasse
IV.

Klasse
V.

Klasse
VI.

Summa.
IA. IB. IIA. IIB. III A. HIB.

1894—1895 a
b 24 24 33 23

24
29
29

37
36

37
36

43
44

42
43 \ 504

1895—1896 a
b 22 25 20

18
26
26

35
33

37
37

42
44

44
42

40
39 \ 530

1896—1897 a
b 28 26 20

20
31
33

34
32

38
39

43
45

44
43

44
42 \ 562

1897—1898 a
b 23 17

18
23
23

29
34

34
35

43
42

42
42

42
42

44
44 \ 577

1898—1899 a
b

16
18

18
18

27
27

32
33

42
41

36
37

43
42

42
44

42
44 \ 602

1899—1900 a
b

19
17

19
21

27
29

35
36

30
31

40
44

40
40

40
41

43
42 | 594

b) Übersicht über die Heimats-Angehörigkeit und die Religionsverhältnisse der Schüler.

Schuljahr. Schüler¬ Aus¬ Prozent. Evang.- Prozent.
zahl. wärtige. luth.

1894—1895 504 118 23 478 95
1895—1896 530 113 21,5 501 95
1896—1897 562 120 22 532 94,9
1897—1898 577 121 21 547 94,6
1898-1899 602 131 22 567 94, >
1899—1900 594 131 22 567 95,5
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Klasson- Name. Torname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der Stand des Täters.
platz. Eltern.

7 Hecker Arthur 1879. 5. August Dresden Kaufmann f.
8 Nietzsche Kurt 1879. 26. Septbr. Plauen i. V. Kaufmann f.
9 Schützmannsky Friedrich 1881. 28. Mai (Stettin) Dresden

(Bachmut) Dresden
Kaufmann f.

10 Adelmann Leonid 1878. 25. Juni Gutsbesitzer.
11 Paul Otto 1879. 17. Septbr. Dresden Zahlmeister.
12 Boxberger Max 1880. 23. April Dresden Landwirt f.
13 Schönleber Max 1878. 13. Septbr. (Zwickau) Dresden Kgl.Eisenbahndirektor
14 Kluge Johannes 1881. 8. März Wendischfähre Kaufmann.
15 Gehre Rudolf 1879. 8. Juli Großenhain Professor, Dr. ph.(t) Löser Friedrich 1878. 15. Oktober Dresden Prokurist f.0 K r e i is i g Georg 1880. 24. Mai (Schandau) Dresden Lokomotivführer f.

Unterprima a.
1 Droth
2 Hartmann
3 Einer
4 Demnitz
5 *Nickow
6 Glauch
7 Voigt
8 Adler
9 Sattler

10 Hübner
11 Raders
12 Ofimann
13 Rentzsch
14 Greulich
15 Maudrich
16 Münch
17 **Sieb er
18 Hille
19 Wehsnigk

Alfred
Erich
Hugo
Gustav
Walter
Walter
Georg
Kurt
Ehrhardt
Walter
Konrad
Karl
Max
Richard
Richard
Johannes
Georg
Reinhold
Martin

1881.
1880.
1881.
1882.
1881.
1882.
1881.
1882.
1880.
1881.
1881.
1883.
1880.
1881.
1881.
1882.
1880.
1881.
1880.

9. Juni
14. Septbr.
24. August
12. Februar
13. Januar
19. Februar
2. März

25. Mai
8. Septbr.

20. Juli
13. Oktober
26. April
4. Januar
8. März

30. Dezbr.
1. Mai
6. März

21. Novbr.
10. Novbr.

Carlshof
(Lausigk) Dresden
(Freiberg) Dresden
Loschwitz
Dresden
Oolditz
(Bischofswerda) Dresden
(Uüersdorf) Radeberg
Dresden
Dresden
Dresden
Loschwitz
(Schmiedeberg) Weinböhla
Seida b. Bautzen
Krögis
(Riesa) Dresden
Ebersbach
(Neugersdorf) Dresden
(Tharandt) Dresden

Domänenpächter.
Hauptmann a. D.
Oberpostassistent
Gasthofsbesitzer f.
Kaufmann.
Tischlermeister.
Oberpostassistent.
Lehrer.
Büreauvorstand.
Baumeister.
Rentner.
Konsul f.
Kgl. Förster.
Schmiedemeister.
Baumeister.
Rentner f.
Fabrikant f-
Postschaffner.
Lehrer.

Unterprima b.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

8
0

Schrauff
Lüdicke
Schulze
Sohrmann
Gallus
Büchner
Braune
Leonhardi
Lohse
Richter
Seiffert
Beyer
Bartheis
Kreide
Arnold
Dietze
Gräfe
**Neumann
Lieb old
Walter
Kleeberg

Georg
Hermann
Hermann
Johannes
Johannes
Max
Willi
Günther
Fritz
Oskar
Rudolf
Kurt
Ernst
Richard
Georg
Alfons
Ernst
Fritz
Albin
Erich
Erich

1882. 22.
1881. 16.
1881. 20.
1881. 28.
1882. 9.
1882. 17.
1881. 26.
1881. 19.
1880. 12.
1881. 26.
1880. 2.
1881. 27.
1881. 26.
1880. 29.
1882. 31.
1880. 12.
1882. 26.
1881. 19.
1879. 12.
1881. 27.
1880. 15.

Oktober
Juni
Juli
Mai
Januar
März
Dezbr.
August
Juni
Oktober
Dezbr.
Dezbr.
März
Mai
Januar
August
März
Juli
Dezbr.
Juli
August

(Nürnberg) Dresden
(Blasewitz) Dresden
Dresden
(Dresden) Neuostra
Dresden
(Plauen b. Dr.) Dresden
Riesa
Dresden
Dresden
Dresden
(Chemnitz) Dresden
Dresden
(Kaufungen) Grofssclrsvcidnite
Fürstenwalde
(Pirna) Copitz
Dresden
(Quatitz) Bautzen
(Lommatzsch) Dresden
(Dresden) Blasewitz
(Schmiedeberg) Riesa
Chemnitz

Hofopernsänger a. D.
Privatmann f.
Kaufmann f.
Sekretär.
Goldschmied.
Sekretär.
Kaufmann.
Kanzleirat.
Kaufmann.
Schiffsbaumeister.
Sekretär.
Stallmeister.
Staatsgutspächter.
Privatmann.
Hauptkassierer.
Privatmann.
Fuhrmann.
Kaufmann f.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.

Obersekunda a.
l
2
3
4
5
6
7

Fichtner
Nicolaus
Knothe
*Böhme
Walther
Rölsel
Schünke

Ernst
Max
Albert
Rudolf
Manfred
Kurt
Johannes

1881. 31. Januar
1882. 5. Februar
1881. 13. Novbr.
1882. 13. Januar
1882. 3. Februar
1883. 7. August
1882. 4. März

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Glauchau) Dresden
Dresden

Gerichtsvollz. - Gehilfe.
Schlossermeister.
Kaufmann f.
Sekretär.
Sekretär.
Gerichtssekretär.
Laz.-Verw.-Inspektor.
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8 Schmidt Rudolf 1881. 21. Juni (Oberwaltersdorf) Krumau Fabrikdirektor.
9 *Thiemer Johannes 1882. 30. Oktober (Plauen b. Dr.) Dresden Gastwirt f.

10 Guthmann Louis 1880. 26. Mai Dresden Fabrikbesitzer.
11 Haller Richard 1881. 27. Juni (Buchholz) Dresden Rentner f.
12 Knabe Otto 1882. 25. April Riesa Kaufmann.
13 *Aismann Max 1882. 11. Mai Meiisen Kaufmann.
14 Heinich Rudolf 1883. 30. Mai (Meusdorf) Dresden

(Amsterdam) Moskau
Privatmann.

15 Kes Walter 1882. 23. Mai Generalmusikdirektor.
16 ♦Wagner Paul 1880. 21. Oktober Zschopau Kaufmann.
17 ♦Schneider Erich 1881. 31. Januar Bischofswerda Schmiedemeister.
18 Nieske Harry 1882. 7. Juni (Dresden) Loschwitz Fabrikbesitzer.
19 Silomon Karl 1882. 12. August Dresden Kommerzienrat.
20 Vetter Konstanz 1881. 15. Januar (Engies) Charlottenburg Fabrikdirektor.
21 Stecher Robert 1881. 13. Septbr. (Klingenthal) Dresden Geh. Sekretär.
22 We ber Georg 1882. 18. April Dresden Geh. Baurat.
8 Oppen Fritz 1880. 8. Januar Ilo-Ilo Kaufmann.

Mertzsching Johannes 1881. 22. Septbr. (Dresden) Langebrück Privatmann.
0 ♦Erbe Georg 1881. 15. Juli (Leipzig) Meiisen Hauptkontrolleur.
il Tenzer Erwin 1881. 3. Januar (Straisburg i. E.) N.-Lölsnitz Major a. D.

Feidner Erich 1881. 25. Septbr. Dresden Weinhändler f.

Obersekunda b.
1 Wilhelm Rudolf 1882.
2 Kropp Oswald 1881.
3 Brandt Otto 1883.
4 Stein Otto 1882.
5 Bömig - Karl 1882.
6 Köbke Otto 1882.
7 Kuhn Fritz 1882.
8 Weiise Erich 1881.
9 Schumann Max 1882.

10 Schrautzer Fritz 1882.
11 * E i c h 1e r Karl 1883.
12 *Kaenneke Albert 1882.
13 *Reinhäckel Paul 1883.
14 Rudolph Kurt 1881.
15 G r ü t z n e r Erich 1882.
16 **v. Mücke Hellmut 1881.
17 Hultsch Karl 1881.
18 Kieisig Walter 1882.
19 Leo William 1881.
20 Illing Paul 1880.
21 N e u m a n n Herbert 1881.
22 Braune Kurt 1883.
23 Rühle Erich 1881.
24 *Diedrich Alfred 1881.
0 Marks Wilhelm 1883.
() **Barth Wilhelm 1882.
0 Voigtländor-Totzner Roland 1879.
0 We r n e r Oskar 1881.
0 *Wilke Kurt 1882.

1. Novbr.
1. August
4. April

12. Juni
8. Februar
7. Juni

12. August
26. Oktober
1. Dezbr.

23. Februar
6. März

18. Novbr.
13. Mai
28. Juni
5 Novbr.

25. Juni
18. Juli
28. Februar
15. Juni
13. Februar
28. März
16. August
27. Oktober
29. Oktober
10. Januar
25. Septbr.
11. August
28. August
22. März

Dresden
(Penig) Dresden
Dresden
Dresden
Kamenz
(Halle a. S.) Dresden
(Frankenberg) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Reichenbach i. V.
(Cotta) Dresden
(Ölsnitz) Dresden
Dresden
Dresden
(Zwickau) Dresden
Kötzschenbroda
Dresden
(Altenburg) Ob.-Löisiiitz
Dresden
N.-Lölsnitz
Riesa
Colin a. E.
(Magdeburg) Dresden
(Heinersdorf) Dresden
(Libau) Dresden
(Schweizerthal) Dresden
N.-Lölsnitz
Dresden

Kaufmann
Privatmann.
Lokomotivführer.
Kaufmann.
Kupfer schmiedemstr.
Fabrikbesitzer.
Stadtrat.
Werkführer.
Baumeister.
Postsekretär.
Bäckermeister.
Lokomotivführer.
Bankbeamter.
Polizoiwachtmeister.
Schuldirektor.
Finanzrat.
Baumeister.
Zahlmeister.
Kaufmann.
Privatmann.
Baumeister.
Kaufmann.
Bergwerksbesitzer.
Privatmann.
Kaufmann.
Juwelier.
Maler.
Privatmann.
Ingenieur f.

Untersekunda a.
1 Krienitz Willi 1882. 12. Septbr.
2 Balzer Wolfgang 1884. 3. Juni
3 Kretschmar Arno 1884. 8. Januar
4 Köhler Kurt 1883. 9. Oktober
5 Kessel Karl 1882. 15. Septbr.
6 Kummer Siegfried 1883. 2. Juli
7 Philipp Albrecht 1883. 1. Februar
8 G r o is e Otto 1884. 3. Januar
9 Jahn Ernst 1882. 24. Dezbr.

10 Haehnel Ernst 1883. 3. August
11 Berger Johannes 1883. 19. Juli
12 Wöhlermann Felix 1883. 9. März

Dresden
Dresden
(Freiberg) Dresden
Crumbach b. Hainichen
Dresden
(Weifeer Hirsch) Dresden
(Kleinwolmsdorf) Dresden
Dresden
(Riesa) Dresden
Falkenhorst
(Kamenz) Dresden
(Radeberg) Dresden

Tapezierermeister.
Kaufmann.
Ministen alsekretär.
Lehrer
Kaufmann.
Kgl. Oberförster f.
Brauereidirektor f.
Sattlermeister.
Kaufmann f.
Fabrikbesitzer.
Rentner.
Kaufmann.
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13 Pinkert Johannes 1882. 29. März Dresden Privatmann f.
14 Behr Kurt 1883. 20. August Altenberg Kaufmann.
15 Lehmann Kurt 1883. 16. Januar Aulsig- Fabrikant.
16 Ofe wald Fritz 1882. 28. Januar N.-Löianitz Betriebs - Ingenieur f.17 Renz Paul 1882. 21. August Dresden Buchhalter.
18 v. Griinenwald Heribert 1881. 5. Novbr. (Metz) Dresden Oberstleutnant z. D.
19 Berckmüller Karl 1884. 27. Juni Dresden Rentner f.
20 K o r e n g Johannes 1882. 29. Dezbr. Dresden Beamter a. D.
21 Scheibner Karl 1884. 23. Juni Dresden Gerichtssekretär.
22 Müller Karl 1884 23. August Dresden Bürgerschullehrer.
23 Ehlert Hermann 1884. 12. Juni Dresden Kaufmann.
24 v. Lossow Rudolf 1882. 22. Juli (Würzen) Dresden Kaufmann.
25 Arndt Martin 1883. 10. Novbr. Dresden Kaufmann f.26 Schmidt Bruno 1883. 18. Novbr. (Gumbinnen) Dresden Rentner.
27 ** Pattenhausen Rudolf 1883. 16. Mai (Braunschweig) Dresden Prof. a. d. TechnischenHochschule.
28 Zenker Arwed 1881. 22. August Dresden Oberaufseher.
29 Lindner Adolf 1882. 2. Juli Dresden Ob erfeuerweh rm an n.
30 Gierth Alfred 1882. 22. April Dresden Kaufmann.
31 K o s c h e Johannes 1884. 16. Februar Dresden Kaufmann f.32 Ullrich Hermann 1882. 3. Oktober Dresden Oberlehrer.
33 Grunz el Paul 1880. 22. Septbr. Dresden Kürschner.
34 Vater Alfred 1884. 8. Januar Dresden Schuhmachermeister.
35 Groh Otto 1883. 18. Novbr. Dresden Sekretär.

Untersekunda b.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
14
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
0

Ficker
Hugershoff
Bachmann
R a d e r s
Semmler
Lange
Schmalz
Weidel
Ziller
Kaiser
Uhle
Kunath
Lippmann
P o t z g e r
Wiese
Gey
Jedicke
Hanns
Krause
Müller
Zorn
Hacker
Hammer
Guthmann
Körnert
Auerbach
Zimmermann
Seele
Palm
Plant
Hartmann
Sachse
Hornauer
S e i 11 e r
Kleiner
We i n e c k

Ewald
Reinhard
Richard
Karl
Walter
Erich
Kurt
Arno
Otto
Georg
Arthur
Max
Alexander
Karl
Hans
Wolfgang
Kurt
Arthur
Kurt
Johannes
Arthur
Johannes
Martin
Johannes
Georg
Hans
Rudolf
Walter
Guido
Alfred
Paul
Hugo
Karl
Gustav
Rudolf
Kurt

1883.
1882.
1883.
1884.
1884.
1883.
1884.
1883.
1881.
1883.
1883.
1883.
1883.
1884
1883.
1882.
1883.
1883.
1883.
1883.
1883.
1884.
1883.
1881.
1883.
1882.
1883.
1883.
1882.
1881.
1882.
1882.
1882.
1883.
1882.
1882.

21.
18.
5.

31.
25.
25.

17. Septbr.
5. Oktober
5. August

19. Januar
7. Februar

15. August
12. Mai
20. Oktober
12. Septbr.
1. März

26. August
Oktober
Januar
Mai
März
Januar
Mai

10. April
18. Juni
14. Juli
28. März
27. Juni
22. März
29. Oktober
1. Januar

17. Septbr.
3. März

29. Septbr.
22. März
10. Juli
8. Oktober
6. Mai

18. Februar
18. April
2. Juli
4. Juni

Dresden
(Leubnitz) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Blasewitz
(Langebrück) Dresden
Athen
(Hartmannsdorf) Dresden
Dresden
Dresden
(Potschappel) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Pirna) Dresden
Dresden
Dresden
Altgeringswalde
Dresden
Dresden
(Berlin) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Böhrigen) Moritzburg
Dresden
(Zittau) Dresden
(Königstein) Schandau
Dresden
Dresden
Dresden

Kriminalwaclitmeister.
Maschinenmeister.
Sekretär.
Rentner.
Ministerialbeamter.
Rentner.
Kaufmann f.
Onkel: Viehkommissar.
Hofbaurat, Professor.
Rentner.
Schlossermeister.
Kriminalgendarm.
Inspektor.
Staatsbahnschaffner.
Kaufmann.
Professor f.
Fabrikbesitzer.
Fleischermeister f.
Postschaffner.
Geh. Sekretär.
Kaufmann.
Badebesitzer.
Gutsbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Privatmann.
Maschinenfabrikant.
Fahrgeldkassierer.
Privatmann.
Bäckermeister.
Oberforstmeister.
Privatmann.
Bibliotheksassistent.
Kaufmann.
Professor, Baumeister.
Zeughauptmann.
Zeichner.

Flemming
S i e b d r a t
Baum <järtel

Max
Moritz
Otto

Obertertia a.
1886. 17. März I Dresden
1883. 9. Septbr. (London) Dresden
1882. 19. Dezbr. Dresden

Zitherlehrer.
Kaufmann.
Ingenieur.
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4 Walther Max 1884. 31. Oktober Dresden Privatmann.
5 Schmidt Erich 1883. 29. Septbr. Kamenz Sekretär.
6 K1 e d i s c h Hans '1885. 8. März Dresden Mutter: Privata.
7 N ictzelt Otto 1884. 1. Oktober Dresden Bäckermeister.
8 Zimmermann Franz 1883. 25. Novbr. (Klingenthal) Dresden Sekretär.
9 Greulich Ernst 1884. 5 Mai (Zeithain) Gröba Gutsbesitzer.

10 Günther Edmund 1885. 20. Novbr. Dresden Postschaffner.
11 Gabler Albin 1884. 21. Dezbr. Dresden Kammervirtuos.
12 Kunze Willi 1884. 9. Dezbr. (Friedeburg) Dresden Zollassistent.
13 Müller Georg 1883. 28. August Dresden Obertelegr.-Assistent.
14 Petrick Lothar 1885. 7. Septbr. (Ehienfricdcrsdoif)lilasewitz Betriebssekretär.
15 G e o r g i Arthur 1885. 21. Juni Dresden B üreauassistent.
16 Nierth Horst 1884. 20. Mai Dresden Zahlmeister a. D.
17 Müller- Johannes 1883. 12. Dezbr. Dresden Architekt.
18 Ei s n e r Kurt 1884. 3. Septbr. Dresden Topograph.
19 Voigt Hans 1884. 29. Januar Dresden Oberpostassistent.
20 May Walter- 1883. 26. August Dresden Postschaffner f.
21 *Becker Arthur 1885. 3. Dezbr. (Davos) Dresden Sekretär.
22 Göbel Ernst 1885. 30. Januar Blasewitz Rentner.
23 S chmidt Max 1884. 29. August Dresden Sekretär.
24 Enger Georg 1883. 21. August Dresden Kreisobergendarm.
25 Rachel Fritz 1884. 27. Juli (Altenburg) Dresden Kgl. Baurat.
26 Mahler Bruno 1883. 23. Januar Dresden Fuhrwerks-Besitzer f.
27 Böhland Hans 1884. 2. März Dresden Lokomotivführer.
28 Schönherr Arthur 1884. 2. Oktober (Meerane) Dresden Kaufmann.
29 Angermann Erich 1883. 9. Septbr. Dresden Oberlehrer.
30 Spielsbach Walter 1884. 21. März

Obertertia

Dresden

i b.

Kaufmann.

1 Ficker Richard 1885. 4. April Dresden Kriminalwachtmeister.
2 G ö h 1e r t Ernst 1883. 28. Novbr. Dresden Klempnermeister.
3 Wackwitz Friedrich 1885. 5. April (Plauen i. V.) Dresden Bauführer.
4 L eh mann Kurt 1884. 12. März Dresden Sekretär.
5 Gö hier Bruno 1882. 9. Juli Dresden Stiefvater: Schaffner.
6 *Beil Hellmut 1883. 5. August Dresden Postdirektor f-
7 Uhlig Fritz 1884. 16. August (Dresden) Langebrück Kaufmann.
8 Jacob Erich 1885. 5. Juni Dresden Pförtner.
9 Dölitzsch Oswald 1885. 2. März (Löbau) Dresden Sekretär.

10 Meichsner Hermann 1884. 10. Dezbr. (Borna) Dresden Bahnhofsinspektor a.D.
11 Gräfe Erich 1882. 19. Septbr. Dresden Oberstabsarzt, Dr. med.
12 Seifert Konrad 1883. 5. Novbr. (Leipzig) Dresden Elektrotechniker.
13 Kr etzschmar Arthur 1885. 7. Juni Dresden Obertelegr.-Assistent.
14 Weife Hans 1884. 27. Novbr. Dresden Gastwirt f.
15 Edlich Bruno 1883. 27. Novbr. Dresden Bäckermeister.
16 Berthold Paul 1884. 2. Septbr. Reinsberg Rittergutspachter.
17 Gro vermann Bernhard 1885. 24. Juli (Kottbus) Blasewitz Stiefvater: Hauptmann a. D.
18 E c k a r d t Otto 1885. 30. März Dresden Gerichtsvollzieher.
19 Pflugbeil Max 1884. 29. Mai (Frankenberg) Dresden Kaufmann.
20 Gneuls Georg 1885. 24. Januar (Neustadt b. St.) Dresden Oberschaffner.
21 Büttner Karl 1883. 16. Novbr. (Dresden) Klotzsche Gastwirt.
22 Lorenz Franz 1883. 7. Oktober Dresden Privatmann.
23 Fischer Walter- 1885. 25. Februar (Cambria) Dresden Photograph.
24 M e i n h a r d Werner 1885. 9. März Dresden Kaufmann.
25 Seh reifer Rudolf 1885. 31. Mai Dresden Geh. Sekretär.
26 Kremmler Adolf 1884. 10. Februar Dresden Kaufmann f.
27 Kellner Karl 1883. 24. Oktober Dresden Gerichtsdiener f.
28 Bauer Alfred 1883. 6. August Dresden Büchsenmacher.
29 P e s c h e 1 Edmund 1883. 14 April (Dresden) Weilsei- Hirsch Architekt f.
() Steffelbauer Franz 1884. 20. Novbr. Dresden Juwelier.
0 v. Schönberg Hans 1883. 20. Oktober

Unterterti

(Gohlis) Dresden

ei a.

Major z. D.

1 Mei&ner Kurt 1886. 30. März Dresden Baugewerke.
2 Schulze Karl 1886. 18. April Dresden Sattlermeister.
3 Hesse Alfred 1885. 31. August (S. Franzisko) Dresden Kaufmann
4 Ehren traut Walter 1886. 22. März Dresden OliorfcuMwclirmauiia. D.
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5 Bleicher Kurt 1885. 20. Novbr. Dresden Schneidermeister.
6 * B ö h m e Friedrich 1885. 28. April (Dresden.) Loschwitz Lehrer f-
7 Joachims thal Hans 1886. 21. Juni Dresden Kaufmann.
8 K r ö n i g Walter 1884. 4. Septbr. (Chemnitz) Dresden Fabrikant.
9 Raffs Erich 1887. 4. Mai Riesa Kaufmann.

10 Vogel Rudolf 1884. 2. Juni (Plauen i. V.) Dresden Oberpostsekretär f.
11 Saupe Kurt 1885. 26. Juni Dresden Polizeiwachtmeister.
12 Roesner Erich 1885. 12. Januar Dresden Apotheker.
13 Müller Kurt 1885. 29. Juli (Friedeburg) Dresden Gendarm.
14 Klopfer Johannes 1885. 14. Januar Dresden Kaufmann.
15 Krämer Emil 1884. 26. Oktober Dresden Obermaler.
16 Drechsler Martin 1885. 10. Oktober Dresden Büreauvorstand.
17 Meichsner Heinrich 1886. 6. August (Borna) Dresden Bahnhofsinspektor a.D18 Keller Erhard 1885. 12. April (Ikowitz) Batzdorf

(Mittweida) Dresden
Rittergutspachter.19 Hohl Karl 1884. 10. Juli Fabrikbesitzer.

20 Uhlig Erhard 1886. 17. April (Dresden) Langebrück Kaufmann.
21 Seidel Alfred 1885. 22. Juni Dresden Bäckermeister.
22 Preuise Hans 1886. 3. Oktober Wendischfähre Kaufmann.
23 Schwarz Johannes 1885. 30. Novbr. Dresden Bildhauer.
24 Müller Karl 1885. 23. Novbr. (Eochlitz) Dresden Kgl. Garnisonbauinspektor.25 Richter Karl 1885. 6. Juli (Loschwitz) Zyrardow Baumeister.
26 Kühne Herbert 1886. 29. Juni (Dresden) Niederlölsnitz Rentner.
27 Messerschmidt Reinhold 1885. 10. August Dresden Prokurist.
28 *Lochner Paul 1884. 31. Dezbr. (Seidau) Dresden Bäckermeister.
29 Melzer Otto 1885. 20. Juli Loschwitz Kaufmann f.30 Lorenz Oskar 1884. 30. Oktober Dresden Privatmann.
31 Fischer Walter 1886. 18. Mai Dresden Güterverwalter f.32 Friedel Walter 1885. 9. Juli Dresden Bankbuchhalter.
33 Böhme Kurt 1885. 16. Novbr. Dresden Rendant.
34 Schumann Hans 1885. 1. Oktober Dresden Fabrikdirektor.
35 Mehnert Emil 1884. 23. Mai Krippen Steinbruchsbesitzer.
36 Sehnabel Arthur 1885. 8. Novbr. (Cossebaude) Dresden Betriebssekretär.
37 Sachse Johannes 1886. 12. Juni Dresden Kirchenk assierer.
38 Riemschneider Friedrich 1884. 25. Dezbr. Dresden Kaufmann.
39 Langerwisch Johannes 1885. 19. Juni Dresden Kaufmann.
40 *Steffens Diego 1885. 1. Mai (Mayaguez) Blasewitz Konsul.

Untertertia b.
1 Köhler
2 K aiser
3 * Sasse
4 Raffs
5 Trentzsch
6 Reisland
7 Tränkner
8 S chneider
9 Wen dt

10 ** J a e g e r
11 ** G ö c k e
12 Beyrich
13 Thieme
14 Müller
15 Koch
16 Stein
17 **Darius
18 Neumann
19 Schieck
20 B e r g e 11
21 Weinrich
22 Eisenbarth
23 Röder
24 Müller
25 Hillig
26 * Wiebe
27 *Salomon
28 S i e g e r t
29 Bahm ann

Erich 1885. 3.
Albert 1885. 13.
Erich 1884. 27.
Bernhard 1886. 21.
Arno 1883. 2.
Otto 1885. 22.
Rudolf 1885. 7.
Hans 1885. 28.
Georg 1886. 18.
Erich 1885. 6.
Kurt 1884. 23.
Rudolf 1885. 28.
Erich 1886. 9.
Alwin 1885. 10.
Alexander 1885. 9.
Ernst 1885. 22.
Wilhelm 1885. 3.
Alfred 1885. 28.
Wolfgang 1885. 25.
Arno 1884. 1.
Alfred 1886. 23.
Friedrich 1884. 22.
Rudolf 1885. 17.
Kurt 1885. 11.
Walter 1885. 25.
Hermann 1886. 26.
Richard 1885. 13.
Anton 1884. 17.
Arno 1885. 13.

Novbr.
Juli
Oktober
März
Juli
Septbr.
Novbr.
Oktober
Februar
Oktober
Dezbr.
April
Januar
Februar
Juni
April
April
Juli
April
Oktober
Juli
Oktober
Dezbr.
Dezbr.
Oktober
Mai
Oktober
Dezbr.
Juni

Dresden
Dresden
Dresden
Riesa
Dresden
(Kolditz) Dresden
Dresden
(Eisenberg) Dresden
Dresden
(Surabaya) Dresden
(Dresden) Blasewitz
(Langenau) Leubnitz
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Leipzig
Wusterhausen
Frankenberg
Dresden
Dresden
Pillnitz
Dresden
Dresden
Ehrenfriedersdorf
(Aachen) Dresden
(Königsberg) Dresden
Dresden
Dresden

Kaufmann f.
Oberpostassistent.
Bäckermeister.
Kaufmann.
Steingutdreher f.
Beamter.
Packer a. d.Staatsbahn.
Amtstierarzt.
Sekretär.
Fabrikdirektor.
Kaufmann.
Staatsbahnassistent.
Kaufmann.
Gärtner.
Kaufmann.
Kaufmann.
Stiefvater: Major.
Zimmermeister.
Kaufmann.
OLerpostdirektions-Kanzlist.
Monteur f.
Kgl. Hofgärtner.
Bauunternehmer.
Prokurist.
Kaufmann.
Oberstleutnant a. D.
Kaufmann.
Kaufmann.
Sekretär.
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30 Kallenbach Rudolf 1884. 1. Juni (Leipzig) Dresden Oberstleutnant a. D.
31 We ymuth Walter 1885. 13 Juli Dresden Hoffriseur.
32 Müller Alfred 1884. 2. Novbr. Dresden Revisionsaufseher.
33 Gärtner Walter 1884. 3. August Dresden Sekretär.
34 Lehmann Kurt 1885. 30. Juni fSorau) Dresden Kaufmann.
35 Hess e Willi 1884. 15. März (S. Francisco) Dresden Kaufmann.
36 Sanerzapf Hans 1885. 22. März Dresden Fabrikbesitzer.
37 Kayser Berthold 1886. 8. Februar Dresden Professor.
38 Seifert Rudolf 1884. 15. Novbr. Dresden Baugewerke f.
39 Bücher Kurt 1886. 30. März Dresden Inspektor.
40 Bräuning Emil 1886. 5. Juni Dresden Schlachtmeister.
41 Thiele Herbert 1885. 1. Dezbr. Dresden Kaufmann.
42 Günther Otto 1884. 10. Dczbr. Dresden Vogelhändler.
43 Evsoldt Walter 1884. 16. Septbr. Dresden Kaufmann.
44 *Müller Kurt 1885. 28. Mai Dresden Kaufmann.

Quarta a.
1 Eichler Kurt
2 Gläsel Friedrich
3 Schwarzbach Alfred
4 J ä h n i g Max
5 Weymu th Wolfgang
6 Sembdner Johannes
7 P o 11 m e r Max
8 Baumgärtel Richard
9 Mickelthwate Charles

10 *Aulhorn Kurt
11 Schmidt Theodor
12 S i e g e r t Hans
13 Fitz au Albert
14 Brückner Hans
15 Schüler Alfred
16 *Stegemann Wilhelm
17 Eisel Erich
18 Rachel Alfred
19 *Hohl Johannes
20 Blumen au William
21 Caspar Kurt
22 Ha uff e Albert
23 Gabler Kurt
24 Heubner Friedrich
25 Strohbach Paul
26 Raders Donald
27 Ullrich Karl
28 Steinmüller Walter
29 Zschalig Erwin
30 Kuhnert Eugen
31 Scholze Julius
32 Lehm ann Rudolf
33 Wust Max
34 Hecht Wilhelm
35 Pieper Martin
36 Dotzler Alexander
37 Karsch Felix
0 Fabian Karl
0 Fischer Karl
0 Schramm Moritz

1886.
1886.
1886.
1885.
1886.
1885.
1886.
1885.
1886.
1885.
1886.
1886.
1887.
1886.
1886.
1887.
1885.
1887.
1885.
1885.
1885.
1885.
1887.
1886.
1887.
1885.
1887.
1886.
1886.
1884.
1887.
1886.
1884.
1886.
1887.
1885.
1885.
1886.
1885.
1886.

25. Juli
22. Februar
7. Dezbr.

10. August
20. Juli
1. Septbr.
9. Novbr.

20. Dezbr.
13. Dezbr.
27. Septbr.
18. Juli
12. Novbr.
31. März.
18. Juli
1. Februar
4. Februar

24, Novbr.
14. März.
17. Juli
2. Septbr.

11. Dezbr.
13. Februar
7. Januar

24. Dezbr.
11. März
27. August
20. Mai
3. Januar

16. Januar
1. Septbr.

21. Januar
11. Dezbr.
14. August
3. Januar

17. Juni
18. Oktober
15. Septbr.
22. Juni
31. Januar

4. Mai

Dresden
(Leipzig) Dresden
(Görlitz) Dresden
Dresden,
Dresden
Mügeln b. Leipzig
Dresden
Dresden
Blasewitz
Dresden
(Celle) Klotzsche
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Tetschen) Blasewitz
Dresden
(Altenburg) Dresden
(Dresden) Weiüaer Hirsch
Dresden
Dresden
Pulsnitz
(Dresden) Mickten
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Blasewitz
Hosterwitz
Dresden
(Stolpen) Radeburg
(Göbschelwitz) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Groisschönau) Dresden
(Lommatzsch) Dresden
Dresden

Ratssekretär.
Sekretär.
Kaufmann.
Sehneidermeister.
Hoffriseur.
Kaufmann.
Sekretär.
Ingenieur.
Kaufmann.
Amtsgerichtssekretär.
Kassierer.
Kaufmann.
Apotheker.
Kaufmann.
Ministerialsekretär.
Fabrikbesitzer f.
Packmeister.
Kgl. Baurat.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Bahnhofsverwalter.
Polizeisekretär.
Aktuar.
Rentner.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Bäckermeister.
Dampfsägewerksbes.
Geldbriefträger.
Kaufmann.
Gasthofsbesitzer f.
Oberpostassistent.
Kaufmann.
Kaufmann.
Steinbruchsbesitzer.
Musterzeichner.
Kaufmann.
Kupferschmiedemstr.

Quarta b»
1 Winkler
2 Ficker
3 Köhler
4 Täschner
5 Ulbrich
6 Kleemann

Johannes
Johannes
Willi
Arno
Ludolf
Karl

1887. 25. Juni
1886. 24. Juli
1886. 10. April
1885. 21. Dezbr.
1887. 17. Mai
1886. 20. Septbr.

Dresden
Dresden
Crumbach
Dresden
(Niederlölsnitz) Dresden
Dresden

Amtsgerichtssekretär.
Kriminal Wachtmeister.
Lehrer.
Lokomotivheizer.
Ingenieur.
Kaufmann.
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7 Barth Hans 1886. 3. Juli (Loschwitz) Dresden Intendantursekretär.
8 Kieisig Johannes 1885. 30. Oktober Dresden Zahlmeister.
9 ♦Richter Albert 1884. 5. Septbr. Niederlöisnitz Bauunternehmer.

10 Messerschmidt Martin 1887. 10. April Dresden Prokurist.
11 Mehner Paul 1886. 15. Oktober (Freiberg) Dresden Rendant a. D.
12 Pawlas Walter 1886. 2. Septbr. Klitschdorf Revierförster.
13 Preusker Rudolf 1887. 10. Juni Dresden Rechnungsrat.
14 Heinze Alfred 1886. 8. Oktober Dresden Gastwirt f-
15 Grans Erich 1886. 1. August (Löbtau) Dresden Oberpostassistent.
16 **Mirimanian Lewon 1886. 16. Mai (Ruschakensky) Dresden Musikalienhändler.
17 Hoppe Friedrich 1885. 11. August Dresden Kaufmann.
18 Göbel Max 1885. 22. Oktober (Söbrigen) Klotzsche Briefträger.
19 Morgner Albert 1886. 30. Juli Dresden Intendantursekretär.
20 Zimmer Richard 1886. 30. Oktober Dresden Kriminalgendarm a. D.21 Voigt Paul 1886. 22. Februar Dresden Schreiber.
22 K o s c h e Wilhelm 1885. 18. Februar Dresden Kaufmann f.
23 Lorenz Arthur 1884. 24. August Dresden Möbelhändler.
24 Witschetzky Fritz 1887. 21. Juni Dresden Kaufmann.
25 *v. Egidy Job 1884. 6. Juli Dresden Aktuar.
26 Zapke Max 1886. 29. Dezbr. Dresden Tischlermeister.
27 Trau Herbert 1886. 17. Septbr. Dresden Buchhändler.
28 Hevklot z Ernst 1885. 29. März (Purschenstein) Dresden Rittergutsverwalter f-29 H a a s e Walter 1887. 2. April (Schwarzenberg) Dresden Bauinspektor.30 S e h n ä d e 1b a c h Johannes 1887. 31. Juli (Döbeln) Radebeul Bahnhofsinspektor.
31 Kohlmann Johannes 1886. 26. Juli Dresden Ministerialsekretär.
32 P i n k e r t Albert 1886. 10 Septbr. Dresden Ministerialsekretär.
33 Bellmann Max 1886. 2. März Trachau Ratssekretär.
34 Gasch Walter 1886. 10. April (Leipzig) Dresden Sekretär.
35 Richter Rudolf 1885. 23. Juli (Dresden) Neustadt b. St. Fabrikbesitzer.
36 Kleemann Otto 1884. 30. Septbr. Dresden Staatsbahnschaffner.
37 Scholze Johannes 1886. 20. Juli (Schönberg) Dresden Kaufmann.
38 **Hetze Kurt 1885. 17. Juni Dohlen Gastwirt.
0 Löser Walter 1886. 21. Septbr. (Schellenberg) Dresden Sekretär.
0 Rehfeldt Julius 1886. 18. März (Böskau) Dresden Rittergutsbesitzer.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Quinta a.
Schif Her¬ Hermann 1886. 14. Dezbr. (Konstantinopel) Dresden Obermaschinenmeister
rischer Fritz 1888. 29. Juni Dresden Kaufmann.
S t e i n h a u s e n Ewald 1888. 16. Mai (Dresden) Stetzsch Kaufmann.
Mai rieh Franz 1888. 5. Juni (Weiisenfels) Dresden Kgl. GarnisonbauwartNietzelt Martin 1888. 11. Januar Dresden Bäckermeister
Richter Fritz 1887. 2. Septbr. Dresden Oberturnlehrer.
Fischer Ewald 1887. 13. August Dresden Ministerialsekretär f.
Killig Franz 1888. 22. Februar Dresden Privatmann.
Biener Arno 1886. 5. Oktober Dresden Bäckerobermeister.
B raufe Johannes 1888. 1. März (Elberfeld) Dresden Ingenieur.Schöttner Adolf 1888. 28 Juni Dresden Lithograph.Mairich Karl 1887. 11. April (Weiisenfels) Dresden Kgl. Garnisonbauwart.Stadler Gustav 1887. 8. Novbr. Dresden Kontorist.
Winkler Rudolf 1888. 10. Juni Dresden Ministerialsekretär.
Barthel Hans 1887. 10. Februar (N. -Poyritz) Dresden Fabrikant.
Vogel Albert 1887. 21. April (Chemnitz) Neugruna Waschanstaltspächter.Jeratsch Walter 1887. 16. Septbr. Dresden Ratssekretär.
Thierig Heinz 1887. 15. Oktober (Zittau) Dresden Major f.Paul Walter 1887. 22. Septbr. (Liegnitz) Loschwitz Prokurist.
C r e d e Otto 1887. 6. Oktober Blasewitz Hofrat, Dr. med.Winkler Johannes 1887. 7. Juni Dresden Garnisonbauschreiber.
Häbler Alfred 1887. 24. Juli Dresden Bahnassistent.
Koch Johannes ■ 1887. 1. April (N.-Löfsnitz) Dresden Baumeister.
Bormann Walter- 1888. 25. April Dresden Prokurist.
Bauer Rolf 1888. 10. Februar (Leipzig) Dresden Oberstleutnant.
Schreckenbach Erich 1887. 5. März (Dresden) Radebeul Droguist.
Döring Josef 1888. 6. Februar (Schluckenau) Dresden Kaufmann.
Kütterer Friedrich 1886. 21. Novbr. (Zwickau) Dresden Bahnmeister a. D.
Hegewald Manfred 1886. 17. Januar Dresden Finanzsekretär.
Zeisig Johannes 1887. 27. März Dresden Kgl. Kammermusikus.
Heidig Max 1885. 29. Oktober (Altgersdorf) Dresden Postschaffner.
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32 Leistner Friedrich 1887. 10. Dezbr. Dresden Lehrer f.
33 Rentzsch Karl 1887. 29. April

1888. 4. Mai
Dresden Kaufmann.

34 Einenckel Erich Dresden Kaufmann.
35 Meyer Johannes 1887. 9. Januar Dresden Sekretär.
36 Fischer Karl 1888. 22. Januar (Stuttgart) Dresden Kaufmann f.
37 *Eifler Arthur 1888. 12. Februar (Zscheckwitz) N.-Löisnitz Privatmann.
38 **Besser Wilhelm 1888. 4. März (Dresden) Klotzsche Oberlehrer f.
39 *Bahmann Willi 1886. 28. Juni Dresden Ratssekretär.
0 Richter Walter 1887. 21. März (Namslau) Dresden Privatbeamter.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
0
0
0

S e g e r Karl 1888. 14.
Völkerling Paul 1886. 23.
Borrmann Walter 1887. 23.
Dietze Ernst 1887. 15.
Kofier Victor 1888. 30.
Richter Georg 1887. 16.
Grohmann Richard 1887. 17.
Hesselbarth Johannes 1887. 13.
Gersdorf Hermann 1888. 28.
Mehner Johannes 1886. 28.
Hofm ann Karl 1887. 6.
Gerstenberger Fritz 1886. 4.
Gebier Alwin 1885. 13.
Schiele Walter 1887. 7.
Hansel Ernst 1887. 1.
Wilm Hellmut 1887. 24.
Schmidt Arthur 1887. 8.
Müller Walter 1887. 3.
Kühn Johannes 1887. 27.
Günther Fritz 1887. 8.
Mudlagk Herbert 1886. 17.
Winkelmann Arthur 1887. 23.
Antrag Alfred 1887. 10.
**Hentschel Martin 1886. 21.
Gey Erwin 1886. 26.
*Hoffmann Martin 1887. 9.
Rosenkranz Ernst 1886. 9
Schliefe er Georg 1886. 6.
Rudolph Johannes 1887. 8.
Deil Reinhard 1888. 28.
Policke Richard 1887. 15.
Cohn Friedrich 1888. 14.
Mittag Ehrbardt 1886. 9.
Thoenes Karl 1886. 4.
Thoenes Kurt 1888. 12.
Marggraf Rudolf 1887. 12.
Kohl Walter 1888. 19.
*Simon Hans 1886. 30.
Hempel Hans 1886 22.
Kunath Johannes 1887. 10.
Nossak Johannes 1887. 20.

Quinta b.
Februar
März
Novbr.
April
Mai
Septbr.
Oktober
April
April
Septbr.
Juli
Dezbr.
Februar
Septbr.
Dezbr.
Februar
Novbr.
April
Juli
August
Januar
März
August
Juli
Oktober
Dezbr.
Dezbr.
August
Juli
Juni
Septbr.
Juni
August
Dezbr.
Juni
Septbr.
März
Juli
Oktober
Novbr.
August

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Mittolherwigsdorf (Dresden)
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Trachau
Dresden
Dresden
(Schellendorf) Loschwitz
Dresden
(Chemnitz) Dresden
(Leipzig) Dresden
(Brannsehwoig) Kötzsclicnkoda
(Berlin) Bischheim
(Dyk) Dresden
Dresden
(Kamenz) Dresden
Dresden
Neugersdorf
(Roiswein) Dresden
Eisenberg
Dresden
Dresden
(Dresden) Gommern
Dresden
Dresden
(Dresden) Radebeul
(Dresden) Radebeul
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden

Kaufmann.
Bahnbeamter.
Kantor, Organist.
Kupferschmiedemstr.
Prokurist f.
Ingenieur.
Gendarm.
Apotheker f.
Schulgeldeinnehmer.
Oberpostsekretär.
Kaufmann.
Postsekretär.
Hauptmann a. D.
Prokurist.
Kaufmann.
Privatmann.
Gendarm.
Kgl. Garnisonbauinsp.
Architekt.
Oberleutnant a. D.
Revierförster.
Kontrolleur.
Betriebssekretär.
Postschaffner a. D.
Professor f.
Fabrikbesitzer.
Assistent.
Brauereibesitzer.
Ministerialsekretär.
Kaufmann.
Fabrikinspektor.
Kaufmann.
Büreauvorstand.
Fabrikbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Oberleutnant a. D.
Kaufmann.
Kriminalgendarm.
Kaufmann f-

Sexta a.
1 *Wendt Kurt 1888. 30. Juli
2 *Jähkel Paul 1888. 6. Juni
3 ♦Richter Otto 1889. 13. April
4 ♦Richter Paul 1889. 17. Februar
5 *Weiner Erich 1888. 12. August
6 *Friebe Johannes 1889. 19. Januar
7 *Erdmann Kurt 1887. 18. Oktober
8 *Lutze Ernst 1888. 4. August
9 *Blumentritt Karl 1889. 20. März

10 *Rathmann Willi 1888. 23. August
11 Klopfer Harry 1887. 18. Septbr.

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Berlin) Dresden
Dresden
Dresden
(Magdeburg) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden

Polizeisekretär.
Kaufmann f.
Oberturnlehrer.
Buch- u. Steindrucker.
Architekt.
Kaufmann.
Regisseur.
Kaufmann.
Gendarm.
Büreauassistent.
Kaufmann.
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12 Wei&e Paul 1888. 19. Februar Dresden Steingutdreher.
13 *Kaiser Richard 1887. 16. Novbr. Dresden Oberpostassistent.
14 * Hustig Kurt 1889. 16. Mai (Bautzen) Dresden Obcrtolegraphcn - Assistent.
15 ♦Michel Arthur 1887. 27. Juli Dresden Obermaler.
16 ♦Bennewitz Walter 1888. 13. Januar (Neustadt b. St.) Dresden

Dresden
Kaufmann.

17 *Kühn Engelhard 1889. 25. Januar Buchhändler f.
18 *Rinke Hans 1888. 6. Septbr. Dresden Schneidermeister.
19 ♦ Z i e s 1 e r Walter 1887. 29. Novbr. (Meißen) Radebeul

(Karlsruhe) Dresden
Kaufmann.

20 Möller Georg 1887. 28. Dezbr. Kaufmann.
21 *Kaltofen Max 1887. 19. Septbr. (Leipzig) Dresden

Dresden
Stiefvater: Fabrikant.

22 Viehweg Erich 1887. 16. Novbr. Baugewerke.
23 ♦Kühnel Walter 1887. 9. Oktober Dresden Kaufmann.
24 *Zickler Walter 1889. 30. Mai Dresden Aktuar.
25 *Pietzsch Ludwig 1889. 6. Januar Dresden Kaufmann.
26 *Klotzsche Johannes 1889. 27. April Dresden Sekretär.
27 *J entzsch Walter 1889. 30. Mai Dresden Kaufmann.
28 *Lippold Hans 1888. 20. April Dresden Architekt.
29 *Zschiedrich Hermann 1888. 25. Mai Dresden Buchhalter.
30 ♦Mickelthwate John 1888. 12. Juli (Dresden) Blasewitz Kaufmann.
31 **v. Schönberg Wolf 1888. 11. März Dresden Major a. D.
32 ♦Knesc hke Franz 1889. 16. Januar Dresden Kaufmann.
33 ♦Hebs Johannes 1888. 14. April Bodenbach Drogist.
34 *Kiehl Johannes 1888. 21. Septbr. Dresden Hofküchenmeister.
35 *Prietzel Walter 1888. 10. August Dresden Kgl. Bczirksschuliiispcktor, Dr. ph.
36 *Mer tig Max 1888. 2. Septbr. Dresden Bäckermeister f-
37 ♦Fischer Johannes 1888. 12. Oktober Dresden Kaufmann.
38 *Zschiedrich Otto 1889. 13. Juni Dresden Buchhalter.
39 ♦Böhme Herbert 1889. 25. Januar (Dresden) Radebeul Fabrikdirektor.
40 *Seibt Kurt 1889. 31. Mai Dresden Kaufmann f.
41 ♦Neubert Kurt 1888. 22. August Dresden Kaufmann.
42 ♦Büiser Walter 1888. 19. Novbr. (Chemnitz) Dresden Chemiker.
0 *flanke Fritz 1888. 26. April Göhlmau Fabrikant.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

♦Schrautzer
*Remus
*Roch
*Beckert
♦Ficker
Sachse
♦Spickermann
♦Schönberg
Gebhardt
♦Hirsch
♦Herold
Klemmer
♦Artzt
♦Haase
♦Oehmichen
♦Lorenz
♦Hartmann
♦Haase
Albrecht
♦Lorenz
♦Paulick
♦Rühmann
♦Eisenschmidt
♦Lenk
♦Langhof
♦Feldmann
♦Sachse
♦Nessig
♦Hötzsch
♦Kunze
♦Schulman
Caspar
♦Kuhnert

Johannes 1888. 28.
Richard 1888. 28.
Karl 1888. 14.
Arthur 1888. 4.
Walter 1888. 22.
Oswald 1886. 2.
Willi 1889. 2.
Kurt 1888. 18.
Arno 1886. 8.
Alfred 1888. 25.
Kurt 1888. 13.
Fritz 1887. 31.
Konrad 1889. 8.
Egmont 1889. 11.
Kurt 1888. 23.
Kurt 1888. 2.
Alfred 1888. 26.
Konrad 1888. 29.
Fritz 1888. 7.
Erich 1888. 7.
Konrad 1889. 5.
Karl 1888. 3.
Willi 1889. 27.
Johannes 1889. 8.
Johannes 1888. 18.
Max 1888. 20.
Alfred 1888. 7.
Hellmut 1888. 5.
Albert 1888. 30.
Friedrich 1887. 19.
Franz 1888. 14.
Georg 1888. 23.
Max 1888. 2.

Sexta b.
Septbr. Dresden
Oktober (Schedewitz) Dresden
Septbr. Dresden
Juli Arnsdorf
August Dresden
Septbr. (Plauen b. Dr.) Dresden
Januar (Berlin) Dresden
Februar (Oderan) Dresden
August Dresden
Oktober Dresden
Juni (Klingenthal) Dresden
August (Dresden) Gruna
Februar Dresden
Juli (Kottbiis) Dresden
Juli (Greiz) Dresden
Juli Dresden
August Dresden
August (Dresden) Riesa
Februar Dresden
Novbr. Dresden
Januar (Tschaschwitz) Dresden
Juli Dresden
Januar Dresden
Januar Weuser Hirsch
Dezbr. (Metz) Dresden
Mai Dresden
März Dresden
Oktober (Leipzig) Dresden
Juli Dresden
Novbr. Dresden
Juni (Plauen b. Dr.) Dresden
Mai Dresden
Februar Hosterwitz

Postsekretär.
Kriminalgendarm.
Fleischermeister.
Kaufmann.
Kriminalwachtmeister.
Bildhauer.
Kaufmann.
Brauführer.
Vizelokalrichter.
Kaufmann.
Privatmann.
Werkführer.
Buchhalter b. städt. Schulamt.
Ingenieur.
Baumeister.
Ratssekretär.
Bücherrevisor.
Oberst.
Buchhalter.
Geh. Sekretär.
Privatmann.
Gastwirt.
Oberbüchsenmacher.
Dekorationsmaler.
Kaserneninspektor.
Bankbeamter.
Kirchner.
Oberlehrer, Dr. ph.
Sekretär.
Zollassistent.
Kaufmann.
Kaufmann.
Dampfsägewerksbes.
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34 *Brodkorb Johannes 1888. 11. Septbr. Dresden Kaufmann.
3B *Scharsich Johannes 1888. 29. Novbr. Dresden Aktuar.
36 *Oswald Erich 1888. 20. Dezbr. Zadel Steinbruchsbesitzer.
37 *Barth Walter 1888. 26. Novbr. Dresden Sekretär.
38 'Hodermann Kurt 1888. 14. Oktober (Marienberg) Dresden Sekretär.
39 * Weigand Kurt 1888. 2. Oktober (Hainsberg) Dresden Gastwirt.
40 'Waekernagel Erich 1889. 15. März Dresden Kaufmann.
41 *Dolsmann Gerhard 1888. 26. Septbr. Dresden Maschinenbauer.
42 *Bauer Gerhard 1889. 26. Januar (Leipzig) Dresden Oberstleutnant.

c) Abgegangene Schüler.
Ostern 1899 verließen 92 Schüler die Anstalt, und zwar:

aus Oberprima: A. Richter, 0. Schreiter, L. Schrauff, P. Grosche, P. Leh¬
mann, 0. Biener, Fr. Schmidt, J. Schlien, P. Schirner, J.
Kautzsch, F. Zille, A. Fischer, F. Fischer, J. Kehling, B. Berg¬
mann, E. Nagel, K. Pinther, W. Hauffe, F. Renz, W. Därr-
schmidt, R. Winkler, H. Greifenhagen, E. Fischer, R. Gneuls,
E. Hofstädter, R. Freund (Abiturienten, siehe Seite 51 des letzten
Jahresberichts).

aus Unterprima: A. Seiffert (zur tierärztlichen Hochschule).
aus Obersekunda: W. Kopp (zur Marine), F. Fortmüller (zum Realgymnasium Leipzig),

F. Semig (zum Buchhandel), R. Calberla (zur Technik), P. Hönich
(zum Bankfach), F. Neumann (wegen Kränklichkeit), A. Koch (zum
Bahndienst).

aus Untersekunda: A. Mürau (zum Königl. Konservatorium), P. Reim (zur höheren
Handelsschule), K. Wolf (zur Technischen Anstalt in Chemnitz), C.
Kindermann, B. Karsch (zur Elektrotechnik), A. Prinzhorn, F.
Schmidt, J. Heckel (zum Buchhandel), A. Schliefser (zur Kauf¬
mannschaft), J. Schilling (zum Bankfach), G. Müller, M. Händel
(zum Baufach), A. Reichardt, M. Ranitzsch (zum Apothekerberuf),
K. Märker, A. Leifisner, K. Äpel (zum Bahndienst), W. Arnold,
A. Butze (zum Büreaudienst) — sämtlich mit Befähigungszeugnis;
auiserdem K. Lessei (zum Kadettenhause).

aus Obertertia: M. Widemann, J. Gabler (zur höheren Handelsschule), E. Grützner,
R. Hofmüller, G. Türk (zur Realschule), J. Laemmerhirt (zur
Gärtnerkunst), M. Höpcke (zumRealgymnasium Weimar), L. Schmidt
(zur Kaufmannschaft); auiserdem K. Senft.

aus Untertertia: G. Schlechte, K. Weschke, W. Häckel, E. Trepte, A. Bell¬
mann, E. Baumgarten (zur Realschule), W. Paulick (zur höheren
Handelsschule), A. Böttcher (zur Handelsschule), F. Renner (zur
Landwirtschaft), K. Nendel (zum Büreaudienst).
K. Zorn (zur höheren Handelsschule), K. Böttiger, A. Gebauer
(zur Realschule), G. Sachse (zum Büreaudienst), H. Veidl(in Privat¬
unterricht), 0. Rahm (zum Baufach), W. Schmidt (zum Progym¬
nasium Meißen).
W. Kaurisch (zum Kadettenhause), W. Schlesinger (zur Oberreal¬
schule Heidelberg), A. Patzig, F. Knöfel, F. Lohse, A. Schön¬
herr (zur Realschule).
A. Hilsebein (zum Realgymnasium Leipzig), J. Granzner, A. Woll¬
stein, W. Nierth, K. Steinrück (zur Realschule), A. Werrmann
(zur Volksschule).

4*

aus Quarta:

aus Quinta:

aus Sexta:
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aus Unterprima:

aus Obersekunda

Im Laufe des Schuljahres verließen 35 Schüler die Anstalt, und zwar:
aus Oberprima: H. Feige, E. Bach, H. Hentschel, R. Müller (Abiturienten s. S. 32

dieses Jahresberichtes), G. Kreiisig (zum Realgymnasium Döbeln),
Fr. Löser f.
A. Liebold (zum Technikum Darmstadt), E. Walter (zur Marine),
E. Kleeberg (zum Realgymnasium Borna).
W. Marks (zur Kaufmannschaft), F. Oppen (zum Stud. der Zahn¬
heilkunde), J. Mertzsching (zumApothekerberuf), R. Voigtländer-
Tetzner (zum Heeresdienst), 0. Werner (zur Technik), R. Erbe
(zum Realgymnasium Chemnitz), E. Feidner, K. Wilke (zum Bank¬
fach), E. Tenzer (wegen Kränklichkeit); außerdem W. Barth.

aus Untersekunda: K. Weineck (zum Bahndienst).
aus Obertertia: F. Steffelbauer.
aus Untertertia: H. v. Schönberg (zum Kadettenhaus), K. Müller (zur höheren

Handelsschule), H. Thiele, 0. Günther, W. Eysoldt (zur Real¬
schule).
K. Fabian (zum Realgymnasium Barmen), W. Löser, K. Fischer,
J. Rehfeldt (zur Realschule), M. Schramm (zur Volksschule).
W. Richter, H. Hempel (zur Realschule), J. Kunath (zur Volks¬
schule).
F. Hanke (in Privatunterricht).

aus Quarta:

aus Quinta:

aus Sexta:

D. Freistellen, Unterstützungen und Auszeichnungen.
1. Das städtische Hochschulstipendium (300 Mk.) wurde vom Stadtrat dem

Abiturienten Fr. Renz verliehen.
2. Ganze städtische Freistellen (4) hatten: 2 Oberprimaner, 1 Unterprimaner,

1 Obersekundaner.
3. Halbe städtische Freistellen (48) hatten: 3 Oberprimaner, 5 Unterprimaner,

4 Obersekundaner, 9 Untersekundaner, 10 Obertertianer, 12 Untertertianer, 5 Quartaner.
4. Aus dem Verfügungsfonds für städtische Freistellen erhielten Unter¬

stützungen (zus. 280 Mk.): 1 Quartaner, 7 Quintaner, 1 Sextaner.
5. Ohorschüler der Dreikönigskirche: 1 Untersekundaner, 2 Obertertianer,

2 Untertertianer, 2 Quartaner, 4 Quintaner, 1 Sextaner.
6. Halbe Freistellen von der Dreikönigskirche: 1 Oberprimaner, 1 Unter¬

sekundaner.
7. Die Meyersche Freistelle: 1 Oberprimaner.
8. Aus der Schmaltzschen Stiftung erhielten halbe Freistellen: 1 Untersekundaner,

1 Obertertianer, 1 Untertertianer, 1 Quintaner.
9. Die Zinsen der Marcus-Stiftung bezog der abgehende Primus einer Oberprima.

10. Die Zinsen der Wittich-Stiftung bezog der Primus einer Obersekunda.
11. Die Zinsen der Morck-Stiftung bezog ein Untertertianer.
12. Die Zinsen der Pfotenhauer-Stiftung wurden durch die Loge zu den ehernen

Säulen einem Untertertianer verliehen.
13. Aus den Zinsen der Gene-Stiftung erhielten Stipendien in der annähernden

Höhe von 60 Mk. ein Unterprimaner und ein Untersekundaner.
14. Buch er prämien erhielten: Weschke, Wiedemann (IA), Demnitz, Schulze (IB),

Nicolaus, Brandt (IIA), Krienitz, Ficker (IIB), Flemming, Göhlert (IIIA), Meifsner, Sasse (HIB),
Gläsel, Ficker (IV), Steinhausen, Seeger (V), Wendt, Gebhardt (VI). — Verteilt wurden:
Jäger, Geschichte des Altertums; Lewes, Goethes Leben und Werke; Marks, Kaiser Wil¬
helm I. (2 Ex.); Maurenbrecher, Gründung des Deutschen Reichs (2 Ex.); Lindemann, Stern¬
kunde (2 Ex.); Hassert, Deutschlands Kolonien (2 Ex.); Thomas, denkwürdige Erfindungen
(2 Ex.); Hirth, Bilderschatz (2 Ex.); Rosegger, Waldferien; Klee, Heldensagen; Hofmann, der
Käfersammler; Gonscience, der Löwe von Vlaandern.
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V. Verordnungen.
Organisation und Lehrplan der Drei-König-Schule (Realgymnasium zu

Dresden-Neustadt) beruhen auf dem Gesetze vom 22. August 1876, der Ausführungs-Ver¬
ordnung vom 29. Januar 1877 und dem am 15. Februar 1884 erlassenen Gesetz, veränderte
Bestimmungen über die Realschulen I. und II. Ordnung betreffend, nebst Ausführungs-Ver¬
ordnung von demselben Tage.

Durch Ministerialverordnung vom 24. November 1894 hat das Königl. Kultusministerium
es auf Widerruf gestattet, dafs der neue, vom Rektor und dem Lehrer-Kollegium beantragte
und vom Stadtrat einstimmig befürwortete Stundenplan schrittweise eingeführt werde, durch
den eine Verschiebung unter den drei im Realgymnasium betriebenen fremden Sprachen
herbeigeführt wird; ebenso sind die hierauf bezüglichen Änderungen im Lehrplan provisorisch
genehmigt worden.

Der neue Stundenplan, der Ostern 1895 in Sexta eintrat und Ostern 1903 die Ober¬
prima erreichen wird, hat folgende Gestalt:
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V. 3 6 — 6 — 1 3 2 — — 4 — — 25 2 2 2 2 33
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HIB. 2 3 9 4 — 2 2 2 — — 2 4 — 30 2 — 2 2 36
IIIA. 2 3 9 4 — 2 2 2 2 — — 4 — 30 2 — 2 2 36
IIB. 2 3 5 3 4 2 2 2 2 — — 5 — 30 2 — 2 2 36
IIA. 2 3 5 3 6 2 — — 2 2 — 5 2 32 — — 2 2 36
IB. 2 3 5 3 4 2 — — 3 2 — 5 2 31 — — 2 2 35
IA. 2 3 5 3 4 2 — — 3 2 — 5 2 31 — — 2 2 35

Sa. 21 36 38 38 18 16 14 12 12 6 14 30 6 261 12 5 314
bisher 29 54 34 266 3 317

Patron der Anstalt ist der Rat der Stadt Dresden. Neuerdings hat derselbe, ent¬
sprechend den Bestimmungen in §§ 6, 7, 8 des Gesetzes über die Gymnasien etc. vom
22. August 1876, eine Gymnasial-Kommission eingesetzt, die sich am 6. Juli 1896 eine
Geschäftsordnung gegeben hat.

Zur Vorberatung ist ein ständiger Ausschuls für das höhere Schulwesen
der Stadt Dresden gebildet worden (Regulativ vom 28. August 1878), der sich aus drei
Mitgliedern des Rats, drei Stadtverordneten, zwei vom Stadtverordneten-Kollegium gewählten
Bürgern und den Rektoren und Direktoren zusammensetzt.

Das Reifezeugnis der Anstalt berechtigt zum Besuche der Technischen Hochschule,
der Bergakademie, der Forstakademie und der Universität für mathematische, naturwissen¬
schaftliche und neusprachliche Studien. Mit der Reife für Prima bez. für Obersekunda
werden die üblichen Vergünstigungen für den Eintritt in die Armee, wie für verschiedene
Berufsarten erworben.

Die Aufnahme neuer Schüler hat auf Grund einer Prüfung zu erfolgen, durch
welche ermittelt wird, ob der angemeldete Schüler die zur Aufnahme erforderlichen Vor¬
kenntnisse besitzt, und in welcher Klasse ihm ein Platz anzuweisen ist. Die Anmeldung
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hat beim Rektor zu erfolgen, in der Regel mit persönlicher Vorstellung des Angemeldeten.
Gleichzeitig sind beizubringen:

1. Geburts- oder Taufzeugnis,
2. Impfschein bez. Zeugnis über Wiederimpfung,
3. Zeugnis der zuletzt besuchten Unterrichtsanstalt,
4. event. Konfirmationszeugnis.

Zur Aufnahme in die unterste Klasse genügt das erfüllte neunte Lebensjahr
und Nachweis derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten, die nach mindestens dreijährigem
Unterrichte in einer guten Bürgerschule von einem fleißigen und begabten Schüler er¬
worben sind.

Das Schulgeld beträgt für Einheimische jährlich 120 M., für Auswärtige, deren
Väter Dresdner Bürger sind, 144 M., für die übrigen Auswärtigen 180 M. Das Schulgeld
ist vierteljährlich im voraus an den Schulgeldeinnehmer zu entrichten; monatliche Voraus¬
bezahlung ist gestattet. Die im Laufe des Vierteljahres eintretenden und abgehenden Schüler
haben das laufende Quartal voll zu bezahlen. Der beabsichtigte Abgang von der Schule
ist vor Abschluß des letzten Vierteljahres anzuzeigen, widrigenfalls das Schulgeld für das
ganze begonnene Vierteljahr zu bezahlen ist. (Diese strengere Bestimmung soll jedoch für
die Oster-Abmeldung nicht gelten.)

Das Eintrittsgeld beträgt 15 Mk., die Entlassungsgebühr für alle Klassen 3 Mk.,
für Abiturienten 15 Mk.; beides erhebt der Schulgeldeinnehmer. Reife- und Befähigungs-
Zeugnisse sind kostenfrei.

Von den im Laufe des Schuljahres eingegangenen Verordnungen sind folgende zu
erwähnen:

Ministerialverordnungen vom 19. April und 17. Mai 1899, betr. den internationalen
Schüler - Briefwechsel.

Ministerialverordnung vom 19. Juli 1899, betr. Genehmigung einer außerordentlichen
Reifeprüfung, Ernennung des Rektors zum königlichen Kommissar und Zu¬
weisung des früheren Lehrers Dolze zur Abnahme der Reifeprüfung.

Ministerialverordnung vom 26. Juli 1899, betr. Gewährung von Studien-Unterstütz¬
ungen an bedürftige Abiturienten, die mit der ersten Zensur in moribus et
litteris sich der Technischen Hochschule zuwenden.

Generalverordnung vom 3. August 1899, betr. die Gedenkfeier des 150. Geburts¬
tages Goethes.

Ministerialverordnung vom 2. Dezember 1899, betr. Versagung der amtlichen An¬
erkennung von Universitätsstudien an der Universität Freiburg (Schweiz).

Ministerialverordnung vom 13. Dezember 1899, betr. Genehmigung zur Einführung
der englischen Lehr- und Übungsbücher von Meier und Aismann.

Generalverordnung vom 13. Januar 1900, betr. Verlegung der Aufnahmeprüfung
auf den 24. April d. J.

Ministerialverordnung vom 24. Januar 1900, betr. Ernennung des Herrn Geh. Schul¬
rats Dr. th. Vogel zum königlichen Kommissar für die diesjährige Oster-
Reifeprüfung.

VI. Prüfungen.
Am Ende des Sommerhalbjahres fand eine aufserordentliche Reifeprüfung statt,

für welche sich 4 Oberprimaner angemeldet hatten. Durch Ministerialverordnung vom
19. Juli wurde der Rektor zum Prüfungskommissar ernannt und der frühere Lehrer, Herr
G. P. Dolze, zur Abnahme der Reifeprüfung zugewiesen. In der schriftlichen Prüfung,
die vom 25. August bis 1. September gelegt war, wurden folgende Aufgaben bearbeitet:

Deutsch. Der Mensch bedarf des Menschen. (Freie Arbeit.)
Lateinisch. Livius XXIV c. 23. (Übersetzung.)
Französisch. E. T. A. Hoffmann, das Fräulein von Scudery, Reclamsche Ausgabe

pag. 14, 15. (Übersetzung.)
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Englisch. Has the Inventor of the Art of Printing rendered a Service to Mankind?
(Freie Arbeit.)

Algebra. Mehrere Kaufleute legen eine gewisse Summe zusammen, und zwar jeder
so viel Mark, als ihrer sind, mit Ausnahme Eines, welcher 10 Mk. mehr eingelegt hat. Bei
dem mit dieser Summe geführten Geschäfte gewinnen sie eine Anzahl Prozente, die fünfmal
so grofs ist, als die Anzahl der Kaufleute. Wenn nun der Gewinn 410 Mk. beträgt, wieviel
Kaufleute waren es?

Trigonometrie. 1. Um die Höhe der grofsen Fontäne in Sanssouci zu berechnen,
hat man in einiger Entfernung nach dem Gipfel des Strahls visiert und gefunden, dafs diese
Richtung mit der durch das Auge zur Fontäne gehenden Horizontalen den Winkel ^'=22° 22'
bildet. Der Beobachter, dessen Auge sich h = 1,765 m über dem Erdboden befindet, ist dann
gerade auf die Fontäne zu a = 50,84 m näher gegangen. Hier betrug der Elevationswinkel
des Gipfels der Wassersäule a = 48°„10'. Wie hoch ist also die Fontäne?

2. Den Flächeninhalt eines Dreiecks berechnen, wenn ein Winkel desselben =y,
die Linie, welche die Spitze desselben mit dem Halbierungspunkte der Gegenseite ver¬
bindet = £, und der Radius des um das Dreieck beschriebenen Kreises = r gegeben sind.

Stereometrie. Eine Halbkugel und ein grader Kegel stehen auf derselben Grund¬
fläche, deren Radius = r ist. Beide Körper besitzen denselben Rauminhalt. Wie grofs ist
der Kreis, in welchem ihre Mäntel sich schneiden, und wie grofs ist sein Abstand von der
Grundfläche? (Freigestellt: Wie grofs ist der zwischen Kegelmantel und Kugeloberfläche
abgeschnittene Kugelring?)

Analytische Geometrie. Auf einer Parabel bewegt sich ein Punkt P. In ihm werde
die Tangente FT und die Normale PB gezogen, wo T und B die Schnittpunkte der be¬
treffenden Linien mit der Parabelachse sind. Wird nun die jedesmalige Ordinate von P über
P hinaus um sich selbst verlängert, der so erhaltene Punkt Q mit B verbunden und Q B in M
halbiert, welches ist der Ort für M, wenn P die Parabel durchläuft? Welches ist der Ort
für M in dem Falle, dafs an Stelle der Verlängerung um sich selbst auf der Ordinate von
deren Fufspunkt aus jedesmal die Länge der Tangente P T abgetragen und im übrigen
ebenso wie vorher verfahren wird?

Physik. 1. Es soll der Schwerpunkt eines Trapezes, dessen parallele Seiten a und b
sind und dessen Höhe h ist, sowohl durch Konstruktion als durch Rechnung bestimmt werden.

2. Wenn a den Abstand eines leuchtenden Punktes von einem Hohlspiegel, b die
Bildweite und / die Brennweite bezeichnet — welche Beziehung findet zwischen a, b und f
statt? Dieselbe soll aus den zu Grunde liegenden physikalischen Gesetzen begründet und
sowohl in geometrischer als in algebraischer Form dargestellt werden. Wie grofs ist die
Bildweite, wenn 1. a = oo, 2. a > 2 /, 3. a = 2 f, 4. a < 2 f, aber > f, 5. a = f, 6. a < /"ist?
Beispiele: / = l 1/^ m, a = 3/ 4 m, a = 2 x/ 4 m, a = 3 m, a = 4 1/» m, a = 1000 m.

Die mündliche Prüfung fand am 16. September statt; ihr Ergebnis war, dafs allen
Examinanden die Reife zugesprochen wurde, dem zugewiesenen Herrn Dolze mit der
Zensur IL

Die schriftliche Klassenprüfung am Ende des Sommerhalbjahres lag vom 11.
bis 13. September.

Zu der Reifeprüfung Ostern 1899 meldeten sich sämtliche Schüler beider Ober¬
primen. Zum königlichen Kommissar wurde durch Verordnung vom 24. Januar Herr
Geheimer Schulrat Dr. th. Vogel ernannt.

Die schriftliche Reifeprüfung lag vom 1. bis 8. Februar; es wurden folgende
Aufgaben bearbeitet:

Deutsch. „Der Mann ist wacker, der sein Pfund benutzend
Zum Dienst des Vaterlands kehrt seine Kräfte." (Freie Arbeit.)

Lateinisch. Livius XXVI c. 26. (Übersetzung.)
Französisch. La protection due aux animaux. (Freie Arbeit.)
Englisch. E. T. A. Hoffmann, das Fräulein von Scudery. (Übersetzung.)
Algebra. 1. Es ist das Produkt der ersten 3 Glieder einer arithmetischen Progression,

deren*Differenz 3/ 2 ist, = 113 3/ 4. Es soll das Anfangsglied der Reihe bestimmt werden.
k }±;£%ß. (Eventuell.) Ein Kapital, das jährlich doppelt so viel °/ 0 bringt und selbst so viel
tausend Mark beträgt, als die Anzahl von ganzen Jahren beträgt, die es ausgeliehen ist,
wächst bei einfachen Zinsen zu 3540 Mark an. Wieviel Jahre war es ausgeliehen?
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Trigonometrie. Zur Auflösung eines Dreiecks ist gegeben der Radius des um¬
geschriebenen Kreises r = 86 cm, der des eingeschriebenen Kreises q = 38 cm und ein
Dreieckswinkel y = 64° 12'.

Stereometrie. In eine gegebene Kugel ist ein Doppelkegel, dessen Mantelflächen
sich wie 3:2 verhalten, eingeschrieben. Wie grols sind Halbmesser, Oberfläche, Volumen
der durch die Mantelflächen beider Kegel berührten Kugel?

Analytische Geometrie. Ein gegebener Hyperbelpunkt x x y x ist mit den Scheiteln
der Hyperbel verbunden. 1. Welche Strecke begrenzen die Mittelsenkrechten dieser
Hyperbelsehnen auf der Hauptachse der Hyperbel? 2. Welches ist der Ort für den Höhen¬
durchschnitt des Dreiecks, welches durch die beiden Sehnen und die Strecke zwischen den
Scheiteln gebildet wird, wenn der Punkt x x y t auf der Hyperbel als beweglich angenommen
wird? 3. Welche Form nehmen beide Resultate an, wenn die gegebene Hyperbel gleich¬
seitig ist? (Formulierung eines Lehrsatzes.)

Physik. 1. Wie weit liegt der Schwerpunkt eines Fünfecks, welches durch Halbierung
eines regelmäfsigen Achtecks entstanden ist, vom Mittelpunkte des umgeschriebenen Kreises
entfernt, wenn der Radius des letzteren — r gegeben ist?

2. Was versteht man unter dem Huyghens'schen Prinzip in der Wellenlehre, und wie
wird dasselbe gebraucht, um das Reflexions- und das Brechungsgesetz des Lichts für parallele
Strahlen zu begründen?

Die mündliche Reifeprüfung, der sich 24 Oberprimaner unterzogen, fand am
19. und 20. März unter Vorsitz des Herrn Geh. Schulrats Dr th. Vogel statt. Das Ergebnis
war, dass allen Prüflingen die Reife zugesprochen wurde.

Die schriftlichen Klassenprüfungen am Ende des Schuljahres lagen vom 12.
bis 16. März.

Abiturienten des Schuljahres 1899/1900.
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zensur.

1 Feige, Hans Dresden 1878. 25. Dez. III a Stud. des Tiefbaues.
2 Bach, Erich (Plauen b. Dr.) Dresden 1879. 19. Nov. lila Stud. der Chemie.
3 Hentschel, Herbert Meilsen 1879. 15. Febr. III a Stud. des Hochbaues.
4 Müller, Richard Dresden 1879. 31. Juli III a Stud. der Chemie.

5 Schubert, Max Grois - Röhrsdorf 1880. 24. Okt. IIa Bankfach.
6 Weschke, Fritz Dresden 1881. 19. Juni II Stud. der Rechte.
7 Weiser, Otto (Zwickau) Loschwitz 1881. 25. Nov. II Stud. der Rechte.
8 Rörig, Lothar Dresden 1880. 5. Juni III) Stud. der Mathematik.
9 Pietschmann, Engen Dresden 1881. 26. Febr. III a Steuerdienst.

10 Schimpt'ky, Johannes (Hainichen) Radebeul 1881. 25. Febr. III a Stud. der Rechte.
11 Weifse, Paul Dresden 1881. 15. Nov. II Stud. der Naturwissensch.
12 Gebauer, Kurt Dresden 1880. 19. Nov. III a Stud. der Naturwissensch.
13 Hachcnberger, Bruno Sebnitz 1878. 19. Dez. III a Bankfach.
14 Wenzel, Waldo (S. Fernando) Temuco 1879. 12. Nov. III a Stud. des Hochbaues.
15 Römm 1er, Willi Dresden 1880. 4. März III Stud. der Elektrotechnik.
16 Schönfelder, Willibald

(Hospes)
(Kulmbach) Dresden 1875. 1. März II Stud. der neueren Sprachen.

17 Wiedemann, Richard Dresden 1881. 10. Jan. IIa Stud. der Ingenieurwissensch.18 Obenaiis, Georg Dresden 1879. 26. Sept. II Steuerdienst.
19 Kus kop, Karl

Thofis, Walter
(Waren) Dresden 1879. 21. Juli Hb Ib Stud. der neueren Sprachen.

20 (Grolsenhain)Plauen b.Dr. 1880. 11. Okt. 11 Stud. des Tiefbaues.
21 Güldner, Georg Dresden 1880. 24. Sept. II Stud. des Tiefbaues.
22 Gotthardt, Waldemar (Breslau) Warschau 1879. 2. Okt. IIb Stud. der Chemie.
23 Hecker, Arthur Dresden 1879. 5. Aug. IIb IIa Heeresdienst.
24 Nietzsche, Kurt Plauen i. V. 1879. 26. Sept. IIb Heeresdienst.
25 S c h ü t z m a n n s k y, Frdr. (Stettin) Dresden 1881. 28. Mai III a Ib Stud. der Ingenieurwissensch.26 Adelmann, Leonid (Bachmut) Dresden 1878. 25. Juni III Stud. der Elektrotechnik.
27 Paul, Otto Dresden 1879. 17. Sept. III a Stud. der Tierarzneikunde.
28 Boxberger, Max Dresden 1880. 23. April Ria Steuerdienst.
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Ordnung der Schulfeierlichkeiten.
i ^ —

I. Entlassung der Abiturienten.
Sonnabend den 31. März 1900.

1. Gemeinsamer Gesang: Choral: „Sei Lob und Ehr'."
2. Schülervorträge: Kuskop IAb; Optimisme et Pessimisme dans le Misanthrope de

Moliere (französische Rede).
Weschke IAa: The Charaeter of King Lear (englische Rede).

3. Vortrag des Schulchores: „Heut zum letzten Mal", Entlassungsgesang, nach R. Radecke
von A. Franz.

4. Schülervorträge: Hecker IAb,: „Deutsch sein heilst: offne Freundesarme
Für alle Menschen ausgespannt,
Im Herzen doch die ewig warme,
Die einz'ge Liebe — Vaterland." Anastasius Grün.

(Deutsche Rede.)
Wenzel IAa; Abschiedsgedicht.

5. Vortrag des Schulchores: „Der Herr ist mein Hirte", Ps. 23, von B. Klein, für gemischten
Chor v. Protze.

6. Ansprache des Rektors und Aushändigung der Reifezeugnisse.
7. Gemeinsamer Gesang: Choral: „Zieht in Frieden" u. s. w.

II. Öffentliche Prüfungen.
Montag den 2. April.

8—9 IIBb

9—10 IIBa

10—11 III Ab

11—12 III Aa

3-4 HAb
IIAa

4—5 IBb
IBa

Religion
Geometrie
Deutsch
Algebra

Französisch
Physik

Lateinisch
Geographie

Englisch
Lateinisch

Chemie
Algebra

Büsching.
Nitsche.
Hesse.
Umlauf.
Lüder.
Nitsche.
Richter II.
Helsig.

Lüder.
Schwarzenberg.
Nessig.
Umlauf.

Mittwoch den 4. April.

8—9
Diens
IV b

9—10 IV a

10—11 III Bb

11—12 III Ba

3—4 Vb

4—5 Va

Dienstag den 3. April.
Deutsch

Geschichte
Französisch

Rechnen
Deutsch

Französisch
Lateinisch

Naturgesch.

Deutsch
Geographie
Französisch
Naturgesch.

Reuschel.
Kötzschke.
Helsig.
Schulze.
Nessig.
Meier.
Jacobson.
Schulze.

Zeils.
Voigt.
Fleischer.
Engelhardt.

8—9 Via

9—10 VIb

10V4-11Vi IB—VI

Deutsch
Rechnen
Französisch
Naturgesch.
Turnen

Lincke.
Engelhardt.
Aismann.
Voigt.
Richter I., Nitsche, Piehler.
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Die Ausstellung von Zeichnungen befindet sich im zweiten Geschoß, Zimmer 36,
die Ausstellung von Handfertigkeitsarbeiten im zweiten Geschoß, Zimmer 40.

Die Aufnahme-Prüfung der angemeldeten Schüler erfolgt Dienstag den 24. April,
vormittags 8 Uhr.

Zu den öffentlichen Prüfungen, wie zur Entlassung der Abiturienten werden die hohen
Behörden, die Gönner und Freunde der Anstalt, insbesondere die Eltern?und Angehörigen der
Schüler, ganz ergebenst eingeladen.

Prof. Dr. Theodor Vogel,
Rektor.
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Schulbücher-Verzeichnis
für das Schuljahr 1900—1901.

Religion.
Landesgesangbuch (VI—IA).
Der religiöse Memorierstoff (VI— III A).
Kurtz, Biblische Geschichte (VI- IV).
Bibel (IV—IA).
Holzweifeig, Repetitionsbuch (HIB—IA).
Schmidt, Handbuch der Kirchengeschichte,

2. Aufl. (IIB-IA).
Deutsch.

Döbelner Lesebuch, 1. B. 3. Aufl. (VI).
2. B. 3. „ (V).
3. B. 3. „ (IV).
4. B. 2. „ l.T.(IIIB).
4. B. 2. „ 2.T.(IIIA).
5. B. 2. „ (IIB-IA).

Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche
Rechtschreibung (VI—niB).

Niemeyer, Metrik (III A, IIB).
Kluge, Geschichte der deutschen National-

litteratur (IIA—IA).
Das Nibelungenlied, herausgegeben von

W. Golther, Verlag von Göschen (IIA).
Lateinisch.

Vogel, lat. Schulgrammatik (IIIB-IIB).
Schwarzenberg, lat. Lese-und Übungsbuch

(1. Teil HIB, 2. Teil III A, 3. Teil IIB, IIA).
Ellendt-Seyffert, Grammatik, 35.Aufl. 1891

(IIA—IA).
Süpfle, Aufgaben zu lat. Stilübungen, 2. Teil,

21. Aufl. (IB).
Caesar, de bello Gallico, Ausg. von Fügner,

2. Aufl. mit Hilfsheft und Kommentar,
bei Teubner (III A).

Cicero, orationes Catilinariae, Ausg. von
Stegmann, mit Hilfsheft und Kommentar,
bei Teubner (IIB).

Cicero, oratio pro Roscio, Ausg. von Land¬
graf, mit Kommentar, bei Teubner (IIA).

Cicero, oratio pro Deiotaro, Ausg. von Strenge,
mit Kommentar, bei Teubner (IIA).

Cicero, Laelius, Ausg. von Meißner, mit
Kommentar, bei Teubner (IB, IA).

Sallustius, Catilina, Ausg. v. Schmalz, bei
Perthes (IB).

Tacitus,^Germania, ed.iJEgelhaaf (IA).
Sibelis, tirocinium poeticum (HB).

0vidius, Metamorphoses, ed. Härder, bei
Velhagen & Klasing (IIA).

Vergilius, Aeneis, bei Teubner (IB).
Horatius, carmina ed. Nauck (IA).
Lateinisches Wörterbuch (HIB—IA),

empfohlen: Ingerslev, Georges, Heinichen.

Französisch.
Reum, franz. Übungsbuch für die Vorstufe,

2. Aufl. (VI, V).
Reum, franz. Übungsbuch für die Unterstufe

(V, IV). ..
Reum, franz. Übungsbuch für die Mittel¬

stufe (IV, HIB).
Reum, franz. Übungsbuch für die Oberstufe

(III A, IIB).
Stern, franz. Grammatik, 1. Teil (V, IV, HIB),

2. Teil (III A, IIB).
Plötz-Kares, kurzgefaßte Schulgrammatik

(IIA—IA).
G. Bruno, Le Tour de la France par deux

enfants, Sammlung Freytag (HIB).
R. Boissonas, Une Familie pendant la

Guerre 1870 — 71, bei Gärtner, 2. Aufl.
(IIIBa).

Monod, Allemands et Francais, bei Renger,
(IIIBb).

Thiers, Bonaparte en Egypte et en Syrie,
bei Stolte (III A).

Halevy, L'Invasion, bei Renger (IIB).
Scribe, Le Verre d'Eau, bei Stolte (IIB).
Francois Coppee, Ausgewählte Erzäh¬

lungen, bei Renger (IIA).
Sarcey, Le Siege de Paris, bei Renger (IB).
Sandeau, Mademoiselle de la Seigliere, bei

Stolte (IB).
Taine, les Origines de la France contem-

poraine, bei Renger (IA).
Corneille, Le Cid, bei Renger (IA).
Gropp und Hausknecht, Auswahl franz.

Gedichte (IIA—IA).
Französisches Wörterbuch (IIIA—IA),

empfohlen: Sachs.

Englisch.
Deutschbein, Lehrgang, neue Bearbeitung,

15. Aufl. (IIA-IA).
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Meier, Engl. Schulgrammatik (IIB).
Meier und Aismann, Engl. Lese- und

Übungsbuch (IIB).
Macaulay, Duke of Monmouth, bei Renger

(HA).
Shakespeare, The Merchant of Venice, bei

Renger (IB).
Irving, Christmas, bei Renger (IB).
Shakespeare, Julius Cesar, bei Renger (IAY
Dickens, A Christmas Carol, bei Renger (IA).
Gropp und Hausknecht, Auswahl eng¬

lischer Gedichte (IIA—IA).
Englisches Wörterbuch (IIB—IA), em¬

pfohlen: Muret.

Geschichte.
Andrä, Erzählungen aus der griechischen

und römischen Geschichte (VI).
Andrä, Erzählungen aus der deutschen

Geschichte, Ausg. A, für evangelische
Schulen (V).

Andrä-Schmelzer, Grundriß (IV—IIIA).
Herbst, historisches Hüfsbuch I, Ausg. für

Realschulen (IIB—IA). II (IIA—IA). III
(IB, IA).

Putzger, historischer Schulatlas (IIB—IA).
Empfohlen: Weber, Lehrbuch der Welt¬

geschichte (IIB—IA).

Geographie.
von Sevdlitz, Grundzüge der Geographie

(V, IV).
von Seydlitz, kleine Schulgeographie (HIB

bis IIA).
Debes, Schulatlas (VI— IV).
Diercke und Gabler, Atlas für höhere

Unterrichtsanstalten, neueste Auflage
(HIB—IIA).

Naturbeschreibung.
Leunis, Schulnaturgeschichte, Botanik (IV

bis IIIA).
Bock, Bau, Leben und Pflege des mensch¬

lichen Körpers (HIB).
Hochstetter und Bisching, Leitfaden der

Mineralogie und Geologie (IIIA, HB).

Physik.
Jochmann, Physik (IIB—IA).

Chemie.
Lorscheid, Lehrbuch der anorganischen

Chemie (IIA—IA). Neueste Auflage.

Rechnen.
B o t h e, Sammlung von Rechenaufgaben,

neueste Aufl. I (VI), II (V, IV), III (IV,
HIB, IB).

Mathematik.
Heis, Sammlung von Beispielen aus der

allgem. Arithmetik (HIB—IA).
Spieker, Lehrbuch der ebenen Geometrie

(HIB—IIB).
Schlömilch, fünfstellige Logarithmentafeln

(IIA—IA).

Gesang.
Melodien zum Landesgesangbuch (VI—IA).
Schwalm, Schulliederbuch (VI— IV).
Palme, Sangeslust (Schulchor).

Stenographie.
Rätzsch, Lehrgang, 62. Aufl.

■

I

Dresden, Druck von C. Heinrich. Ii
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